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Mobil Schmerzfluid
Anwendungsgebiete: Zur Untersützung der Therapie von Zerrungen, Prellungen, Verstauchungen, Muskel- und 
Gelenkschmerzen. Hinweise: Enthält racemischer Campher. - Packungsbeilage beachten! Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage oder fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Dr. Theiss Naturwaren GmbH | 66424 Homburg | www.latschenkiefer.de

Die Mobilserie aus Ihrer Apotheke

VORWORT

LIEBE FCH-FANS, 
Manchmal entstehen die schönsten Ideen aus dem 
Wunsch heraus, etwas bewegen zu wollen. Als mir die 
Idee kam, unser Heimspiel gegen Eintracht Trier im 
Zeichen des „Pinktobers“ zu gestalten, war mir wich-
tig, ein Thema in den Mittelpunkt zu rücken, das mir 
persönlich sehr am Herzen liegt: Krebs und insbeson-
dere Brustkrebs. 
 
Der Oktober steht im Zeichen der Brustkrebsauf-
klärung. Er soll daran erinnern, wie wichtig Vorsorge 
und Früherkennung sind, und zugleich Solidarität mit 
den Menschen zeigen, die selbst betroffen sind oder 
Angehörige auf diesem Weg begleiten. Gemeinsam 
mit Miteinander gegen Krebs e.V. und Cross against 
Cancer möchten wir für dieses wichtige Thema sen-
sibilisieren und deutlich machen, dass niemand mit 
dieser Herausforderung allein sein sollte. 
 
Aus einer ersten Idee ist in den vergangenen Wochen 
durch viele Gespräche, die Kontaktaufnahme mit 
verschiedenen Organisationen und die Unterstützung 
zahlreicher Beteiligter ein gemeinsamer Mottospiel-
tag entstanden. Umso mehr freut es mich, dass wir 
dieses Anliegen heute auf so vielfältige Weise sichtbar 
machen können. 
 
Brustkrebspatientinnen werden gemeinsam mit 
unserer Mannschaft ins Stadion einlaufen. Außerdem 
wird sich unser Team in eigens für diesen Anlass 
gestalteten Warm-up-Shirts aufwärmen. Auch unsere 
Gäste aus Trier und unsere Staff-Mitglieder setzen 
mit pinken Schleifen ein Zeichen der Solidarität. 
Damit möchten wir zeigen, dass dieses Thema über 
Vereinsfarben und sportliche Rivalität hinausgeht. 
 
Auch ihr könnt die Aktion unterstützen: An den 
Eingängen zum Heimbereich erhaltet ihr heute gegen 
eine Spende eine pinke Schleife, die ihr als Zeichen 
der Solidarität tragen könnt. Als Orientierung dient 
ein Spendenbetrag von einem Euro. Die gesammel-
ten Spenden kommen Cross against Cancer zugute. 
Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele von 
euch mitmachen und wir gemeinsam ein sichtbares 
Zeichen setzen. 
 

herzlich willkommen im Waldstadion zu unserem Heimspiel gegen den SV 
Eintracht Trier, das heute unter einem besonderen Motto steht. 

Für mich persönlich ist es etwas ganz Besonderes, 
diese Idee im Rahmen meiner Ausbildung beim FC 08 
Homburg nicht nur einbringen, sondern auch aktiv 
mitgestalten und umsetzen zu dürfen. Die Vorberei-
tung hat mir einmal mehr gezeigt, was möglich ist, 
wenn Menschen zusammenkommen, sich gegenseitig 
unterstützen und gemeinsam etwas bewegen wollen. 
Fußball verbindet Menschen – und genau diese Ge-
meinschaft können wir nutzen, um auch abseits des 
Platzes etwas zu bewirken. 
 
Mein herzlicher Dank gilt allen, die diese Aktion mög-
lich gemacht und mich bei der Umsetzung unterstützt 
haben. Lasst uns den heutigen Spieltag nutzen, um 
Aufmerksamkeit zu schaffen, Solidarität zu zeigen 
und Betroffenen Mut zu machen. 
 
Gemeinsam gegen Krebs – gemeinsam für mehr 
Aufmerksamkeit und Solidarität! 
 
Eure

Viktoria Matheis
Auszubildende beim FC 08 Homburg
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Am Mittwoch, den 4. November 2026 findet um 19:08 Uhr die ordentliche Mitglieder-
versammlung  des FC 08 Homburg im Schlossberg Hotel Homburg statt. 

Endgültige Tagesordnung:

•	 Begrüßung
•	 Geschäftsbericht des Aufsichtsrates
•	 Entlastung des Aufsichtsrates
•	 Ehrungen
•	 Geschäftsbericht des Vorstandes
•	 Wahl des Aufsichtsrates
•	 Anträge
•	 Verschiedenes

14 Bewerber für den Aufsichtsrat

Thomas Breit (Leiter Qualitätsmanagement), Uwe Freiler (ehem. Fußballprofi 
und FCH-Spieler / selbstständiger Handelsvertreter), Gunther Kawolus (Ge-
schäftsführer Schilder Kawolus), Jörg Kühn (Rechtsanwalt), David Lindemann 
(Chef der Staatskanzlei des Saarlandes), Markus Mendler (ehem. Fußballprofi 
und FCH-Spieler), Axel Müller (Unternehmensberater), Berthold Müller (Immo-
bilienmakler), Jörg Panter (Unternehmensberater & Business Coach), Prof. Dr. 
Jochen Pilhofer (Wirtschaftsprüfer, Steuerberater und Professor für Betriebs-
wirtschaftslehre), Gerd Schweitzer (Unternehmensberater), Altay Tsitak (Ange-
stellter), Christian Weber – Geschäftsführender Gesellschafter der Karlsberg 
Brauerei KG Weber), Daniel Wlochowitz (Steuerberater & Geschäftsführer)

In der vorläufigen Tagesordnung waren zunächst auch mögliche Satzungsände-
rungen vorgesehen. Diese werden bei der diesjährigen Mitgliederversammlung 
nicht zur Abstimmung gestellt. Die vorgesehenen Satzungsänderungen sollen bei 
einer kommenden Mitgliederversammlung gesondert behandelt werden. Die dies-
jährige Mitgliederversammlung konzentriert sich damit insbesondere auf die Wahl 
des neuen Aufsichtsrates.

Der FC 08 Homburg freut sich auf die Teilnahme und den Austausch 
mit seinen Mitgliedern.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2026 

MELDUNGEN
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MELDUNGEN

RUND UMS WALDSTADION

Diese Woche machte unser SCHUL08KICK Halt bei den Klassenstu-
fen 3 und 4 der Grundschule Bruchhof. Gemeinsam mit unseren 
Spielern Aaron Manu und Yohann Torres konnten die Kids ihr 
Können am Ball zeigen, neue Übungen ausprobieren und sich beim 
Fußball so richtig austoben. Beim anschließenden Turnier waren 
Teamgeist und Einsatz gefragt, bevor natürlich auch Autogramme 
und kleine Geschenke für strahlende Gesichter sorgten. Vielen 
Dank an die Grundschule Bruchhof für den schönen Empfang.
Jetzt mitmachen und den SCHUL08KICK an eure Schule holen – wir 
freuen uns auf euch! Anfragen gerne per Mail an Sandra Bolado: 
s.bolado@fc08homburg.de

Wir suchen Dich! 

VERSTÄRKUNG FÜR UNSERE SPIELTAGSPRODUKTION (M/W/D) 
LIVESTREAM-REGIE · LIVE-KOMMENTAR · VIDEOWALL · KAMERA

Tel: 06841 - 8180780  I jobs@fc08homburg.de

Du willst Fußball nicht nur von der Tribüne aus verfolgen, sondern selbst Teil des Spieltags 
sein? Dann verstärke unser Medienteam und produziere gemeinsam mit uns die Heimspiele 
des FC 08 Homburg – live, direkt aus dem Waldstadion und ganz nah am Geschehen.

MÖGLICHE AUFGABEN           
• Livestream-Regie: Du steuerst unsere Liveübertragung mit der YoloBox Ultra, wechselst zwischen den Kamerabildern 

und spielst Grafiken sowie Spielinformationen ein.
• Live-Kommentar: Du begleitest unsere Heimspiele am Mikrofon – allein oder gemeinsam im Kommentatoren-Team.
• Videowall: Du steuerst vorbereitete Videos, Grafiken, Aufstellungen, Spielstand, Spielzeit und weitere Inhalte auf der 

Videowall im Waldstadion.
• Kamera: Du fängst das Spielgeschehen für unseren Livestream ein und unterstützt bei Interviews sowie weiteren 

Produktionen. 

        Du musst nicht alle Bereiche beherrschen. Gemeinsam finden wir die Aufgabe, die am besten zu Dir passt.

 DEIN PROFIL            
• Du interessierst Dich für Fußball, Medien, Livestreaming oder Veranstaltungstechnik.
• Du arbeitest zuverlässig, konzentriert und gerne im Team.
• Du bist mindestens 16 Jahre alt.
• Du kannst überwiegend an Wochenenden und vereinzelt abends eingesetzt werden.
• Erste Erfahrungen sind willkommen, aber ausdrücklich keine Voraussetzung.

 WIR BIETEN DIR            
• vergütete Einsätze nach individueller Vereinbarung – beispielsweise auf Stundenbasis, als Minijob oder über eine Auf-

wandsentschädigung 
• ein spannendes Arbeitsumfeld bei einem Profi-Fußballverein
• eine persönliche und schrittweise Einarbeitung
• praktische Erfahrungen in der Sport- und Medienproduktion
• Mitarbeit direkt hinter den Kulissen der Heimspiele
• ein engagiertes Team, in dem Du Dich einbringen und schrittweise weiterentwickeln kannst

KLINGT SPANNEND? 
Eine klassische Bewerbung ist im ersten Schritt nicht erforderlich.  Schreib uns einfach kurz per Mail an jobs@fc08homburg.de, welcher 
Bereich Dich interessiert, wie alt Du bist, ob Du bereits Erfahrungen mitbringst, und wie wir Dich gut erreichen können. 
Du bist noch unsicher? Dann kannst Du Dir unsere Spieltagsproduktion auch zunächst unverbindlich an einem Heimspiel anschauen.

www.fc08homburg.de
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MOBILITÄTSPARTNER

AUSRÜSTER
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CLASSIC PARTNER
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BUSINESS PARTNER
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Fotos: rb

RÜCKBLICK

Unser FC 08 Homburg hat am 12. Spieltag der Regionalliga Südwest einen ver-
dienten 2:1-Heimsieg gegen die U23 des SC Freiburg gefeiert. Die Grün-Weißen 
erwischten im heimischen Waldstadion einen Start nach Maß und gingen be-
reits in der 4. Minute durch Marc Ehrhart in Führung. Nur zwölf Minuten später 
erhöhte Nico Jörg, der erstmals nach langer Verletzungspause wieder in der 
Startelf stand, mit einem sehenswerten Distanzschuss auf 2:0. Bis zur Pause 
erspielte sich der FCH weitere Möglichkeiten. Nach dem Seitenwechsel erhöh-
ten die Freiburger den Druck und verkürzten in der 57. Minute durch Fabian 
Rüdlin auf 2:1. Unsere Homburger fanden anschließend wieder besser ins Spiel, 
verpassten bei mehreren guten Gelegenheiten jedoch die Vorentscheidung. 
In einer spannenden Schlussphase verteidigten die Grün-Weißen ihre knappe 
Führung erfolgreich und sicherten sich damit den verdienten Heimsieg.

FC 08 HOMBURG 2:1 SC FREIBURG II
EHRHART 4‘ · JÖRG 16‘ · RÜDLIN 57‘

HEIMSIEG GEGEN  
FREIBURGS U23

Foto: pr
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Unser FCH hat sich am 13. Spieltag der Regionalliga Südwest beim SSV Ulm 1846 
Fußball dank eines Last-Minute-Treffers ein verdientes 1:1-Unentschieden gesichert. 
Die Grün-Weißen hatten durch Kristijan Taseski früh die Chance zur Führung, gerieten 
jedoch bereits in der 7. Minute durch Moritz Heinrich in Rückstand. In einer umkämpf-
ten ersten Halbzeit verhinderte FCH-Keeper Jonas Weyand mit starken Paraden einen 
weiteren Gegentreffer. Nach dem Seitenwechsel übernahmen unsere Homburger trotz 
strömenden Regens und kräftigen Windes zunehmend die Kontrolle und drängten auf 
den Ausgleich. Trotz zahlreicher guter Möglichkeiten ließ der verdiente Ausgleich lange 
auf sich warten. Erst in der Nachspielzeit wurde Phillipp Steinhart im Strafraum gefoult, 
woraufhin Ulms Moritz Heinrich Gelb-Rot sah. Den fälligen Elfmeter lupfte Hilal El-Helwe 
in der 90.+5 Minute eiskalt zum verdienten 1:1-Endstand ins Tor.

SSV ULM 1846 FUSSBALL 1:1 FC 08 HOMBURG
HEINRICH 7‘ · EL-HELWE 90.+5‘ (FE)

SPÄTER AUSGLEICH  
SICHERT PUNKT

RÜCKBLICK
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DR. THEISS
LOUNGE

WIR BEDANKEN UNS BEI
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Lo Verde
Ihr Spezialist für Dekorationen

Was wäre Ihr Event, Ihre Veranstaltung, 
Ihre Hochzeit ohne florale Highlights.

 Wir haben für Ihr Event ganz sicher die 
passende Lösung. Lassen Sie Ihre Feier 

von uns professionell organisieren
 und exklusiv dekorieren.

Ihre Giuseppina Lo Verde

 
Blumengalerie Lo Verde

Tel: 06849-91064
blumengalerie-loverde@web.de

www.blumengalerie-loverde.de

Anzeige 91x271 mm.indd   1 11.03.2015   09:17:24

SPIELPLAN

Alle Termine findet ihr auch in der „FCH- App“ 
QR-Code scannen und speichern!

* RAHMENTERMIN! 
Das Spiel ist noch nicht fix terminiert.

SPIELPLAN PROFIS 2026/27
TAG DATUM UHRZEIT PAARUNG ERGEBNIS

Sa 08.08.2026 14:00 FCH - 1.FSV Mainz 05 II 2:1

Sa 15.08.2026 14:00 SGV Heilbronn-Freiberg - FCH 3:0

Sa 22.08.2026 14:00 SV Sandhausen - FCH 1:3

Sa 29.08.2026 14:00 FCH - SV Stuttgarter Kickers 0:1

So 06.09.2026 14:00 VfR Mannheim - FCH 1:1

Mi 09.09.2026 19:00 FCH - 1. FC Kaiserslautern II 2:1

Sa 12.09.2026 14:00 Eintracht Frankfurt II - FCH 1:2

Sa 19.09.2026 14:00 FCH -  KSV Hessen Kassel 2:2

Sa 26.09.2026 14:00 TSV Steinbach Haiger - FCH 1:0

Sa 03.10.2026 14:00 FCH - SG Barockstadt 1:1

Fr 09.10.2026 19:00 Kickers Offenbach - FCH 2:2

So 18.10.2026 14:00 FCH - SC Freiburg II 2:1

So 25.10.2026 14:00 SSV Ulm 1846 Fußball - FCH 1:1

Fr 30.10.2026 19:00 FCH - SV Eintracht Trier

Sa 07.11.2026 14:00 FC-Astoria Walldorf - FCH 

Fr 13.11.2026 19:00 FCH - FSV Frankfurt 

Di-Mi 17.11.2026* Sparkassen-Pokal Saar

Sa 21.11.2026 14:00 VfR Aalen - FCH 

So 29.11.2026 14:00 1. FSV Mainz 05 II - FCH

Fr-So 05.12.2026* FCH - SGV Heilbronn-Freiberg

Fr-So 20.02.2027* FCH - SV Sandhausen

Fr-So 27.02.2027* SV Stuttgarter Kickers - FCH

Fr-So 06.03.2027* FCH - VfR Mannheim 

Fr-So 13.03.2027* 1. FC Kaiserslautern II - FCH

Fr-So 20.03.2027* FCH - Eintracht Frankfurt II

Fr-So 28.03.2027* KSV Hessen Kassel - FCH 

Fr-So 03.04.2027* FCH - TSV Steinbach Haiger

Fr-So 10.04.2027* SG Barockstadt - FCH

Fr-So 17.04.2027* FCH - Kickers Offenbach 

Fr-So 24.04.2027* SC Freiburg II - FCH 

Fr-So 01.05.2027* FCH - SSV Ulm 1846 Fußball

Di-Mi 03.05.2027* SV Eintracht Trier 05 - FCH

Fr-So 08.05.2027* FCH - FC-Astoria Walldorf 

Sa 15.05.2027 14:00 FSV Frankfurt - FCH 

Sa 22.05.2027 14:00 FCH - VfR Aalen 
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DR. THEISS
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REGIONALLIGA SÜDWEST 2026/27

GESAMT HEIM AUSWÄRTS

Pl. Mannschaft Sp. g u v Torv. P Sp. g u v Torv. P Sp. g u v Torv. P

1. SGV Heilbronn-Freiberg 13 7 6 0 32:13 27 6 4 2 0 17:05 14 7 3 4 0 15:08 13

2. VfR Aalen 13 8 3 2 23:11 27 7 4 1 2 13:08 13 6 4 2 0 10:03 14

3. VfR Mannheim 13 7 5 1 22:09 26 6 2 3 1 09:04 9 7 5 2 0 13:05 17

4. Stuttgarter Kickers 13 7 2 4 22:18 23 6 4 1 1 14:08 13 7 3 1 3 08:10 10

5. Eintracht Trier 13 7 1 5 16:17 22 7 3 1 3 09:10 10 6 4 0 2 07:07 12

6. Kickers Offenbach 13 6 3 4 23:17 21 7 4 2 1 16:10 14 6 2 1 3 07:07 7

7. SC Freiburg II 13 5 5 3 24:18 20 6 3 1 2 13:09 10 7 2 4 1 11:09 10

8. FC 08 Homburg 13 5 5 3 18:17 20 6 3 2 1 09:07 11 7 2 3 2 09:10 9

9. SV Sandhausen 13 5 4 4 20:22 19 7 1 4 2 07:09 7 6 4 0 2 13:13 12

10. TSV Steinbach Haiger 13 4 4 5 20:20 16 6 4 1 1 10:05 13 7 0 3 4 10:15 3

11. Eintracht Frankfurt II 13 5 1 7 16:18 16 6 2 1 3 07:08 7 6 3 0 4 09:10 9

12. Hessen Kassel 13 4 2 7 21:28 14 7 3 1 3 13:11 10 6 1 1 4 08:17 4

13. FC-Astoria Walldorf 13 3 4 6 20:22 13 7 2 3 2 13:11 9 6 1 1 4 07:11 4

14. FSV Frankfurt 13 3 4 6 20:23 13 7 2 2 3 10:09 8 6 1 2 3 10:14 5

15. 1. FC Kaiserslautern II 13 2 5 6 14:27 11 7 1 3 3 07:15 6 6 1 2 3 07:12 5

16. 1. FSV Mainz 05 II 13 3 2 8 13:26 11 6 1 1 4 05:10 4 7 2 1 4 08:16 7

17. SSV Ulm 1846 Fußball 13 1 7 5 16:23 10 7 1 3 3 09:12 6 6 0 4 2 07:11 4

18. SG Barockstadt Fulda-Lehnerz 13 2 3 8 17:28 9 6 1 1 4 11:14 4 7 1 2 4 06:14 5

Der Meister der Regionalliga Südwest steigt direkt in die 3. Liga auf. Mindestens drei und maximal fünf Mannschaften steigen ab.

13. SPIELTAG: 23. - 25. OKTOBER

Kickers Offenbach - SGV Heilbr.-Freiberg 1:1 (1:0)

1. FC Kaiserslautern II - SC Freiburg II 2:2 (0:1)

FSV Frankfurt - Eintracht Frankfurt II 1:2 (0:1)

TSV Steinbach Haiger - VfR Mannheim 0:2 (0:0)

SV Sandhausen - VfR Aalen 0:1 (0:1)

SG Barockstadt - 1. FSV Mainz 05 II 3:1 (1:0)

FC-Astoria Walldorf - KSV Hessen Kassel 4:1 (2:1)

SV Eintracht Trier - Stuttgarter Kickers 2:0 (1:0)

SSV Ulm 1846 Fußball - FC 08 Homburg 1:1 (1:0)

14. SPIELTAG: 30. OKT - 1. NOV

FC 08 Homburg - SV Eintracht Trier Fr 19:00

TSV Steinbach Haiger - FSV Frankfurt Fr 19:00

1. FSV Mainz 05 II - SV Sandhausen Fr 19:00

SGV Heilbr.-Freiberg - FC-Astoria Walldorf Sa 14:00

KSV Hessen Kassel - SG Barockstadt Sa 14:00

Stuttgarter Kickers - VfR Aalen Sa 14:00

SC Freiburg II - SSV Ulm 1846 Fußball Sa 14:00

VfR Mannheim - 1. FC Kaiserslautern II Sa 14:00

Eintracht Frankfurt II - Kickers Offenbach So 14:00

15. SPIELTAG: 7. NOVEMBER 

SSV Ulm 1846 Fußball - VfR Mannheim Sa 14:00

FSV Frankfurt - SGV Heilbr.-Freiberg Sa 14:00

SV Sandhausen - Eintracht Frankfurt II Sa 14:00

SG Barockstadt - TSV Steinbach Haiger Sa 14:00

FC-Astoria Walldorf - FC 08 Homburg Sa 14:00

SV Eintracht Trier - 1. FSV Mainz 05 II Sa 14:00

Kickers Offenbach - SC Freiburg II Sa 14:00

VfR Aalen - KSV Hessen Kassel Sa 14:00

1. FC Kaiserslautern II - Stuttgarter Kickers Sa 14:00

TABELLE

REGIONALLIGA ÜBERBLICK

ZUSCHAUERTABELLE
Pl. Mannschaft Sp. Gesamt ø

1. Kickers Offenbach 7 45.756 6.537

2. Stuttgarter Kickers 6 32.750 5.458

3. SSV Ulm 1846 Fußball 7 36.134 5.162

4. KSV Hessen Kassel 7 22.029 3.147

5. SV Eintracht Trier 7 21.021 3.003

6. SGV Heilbronn-Freiberg 6 14.828 2.471

7. FSV Frankfurt 7 16.276 2.325

8. SV Sandhausen 7 16.167 2.310

9. VfR Aalen 7 16.028 2.290

10. FC 08 Homburg 6 9.394 1.566

11. SG Barockstadt 6 8.135 1.356

12. TSV Steinbach Haiger 6 6.265 1.044

13. Eintracht Frankfurt II 6 5.044 841

14. VfR Mannheim 6 4.933 822

15. 1. FSV Mainz 05 II 6 4.773 796

16. SC Freiburg II 5 3.611 722

17. FC-Astoria Walldorf 7 4.798 685

18. 1. FC Kaiserslautern II 7 3.816 545

FAIR-PLAY TABELLE
Pl. Mannschaft Sp. G G/R R P

1. SC Freiburg II 13 30 0 0 30

2. 1. FSV Mainz 05 II 13 25 2 0 33

3. KSV Hessen Kassel 13 30 1 0 34

4. TSV Steinbach Haiger 13 29 0 1 36

5. VfR Mannheim 13 32 0 1 37

6. VfR Aalen 13 32 0 1 38

7. 1. FC Kaiserslautern II 13 33 2 0 42

8. FC 08 Homburg 13 31 1 1 43

SV Eintracht-Trier 13 33 1 1 43

FC-Astoria Walldorf 13 32 0 1 43

SSV Ulm 1846 Fußball 13 34 2 0 43

12. SV Stuttgarter Kickers 13 34 0 2 44

13. Kickers Offenbach 13 35 1 2 45

14. SGV Heilbronn-Freiberg 13 30 2 1 47

15. Eintracht Frankfurt II 13 35 0 1 44

16. SV Sandhausen 13 37 2 1 55

17. SG Barockstadt 13 41 3 1 56

18. FSV Frankfurt 13 45 1 3 67

TORSCHÜTZEN
Pl. Spieler Mannschaft Tore

1. Dean Melo VfR Aalen 8

Fabian Rüdlin SC Freiburg II 8

2. Cas Peters FSV Frankfurt 7

Sercan Sararer KSV Hessen Kassel 7

Maximilian Wolfram Kickers Offenbach 7

6. Anas Alaoui VfR Mannheim 6

Dejan Bozic SV Stuttgarter Kickers 6

Gianluca Gaudino VfR Aalen 6

Dion Hofmeister 1. FC Kaiserslautern II 6

Karlo Kuranyi FC-Astoria Walldorf 6

Gwangin Lee SGV Heilbronn-Freiberg 6

Krish Raweri SC Freiburg II 6

Maximilian Schmid Kickers Offenbach 6

Benedikt von Hagen Kickers Offenbach 6

15. Justin Steinkötter SGV Heilbronn-Freiberg 5

Mert Tasdelen SV Sandhausen 5

17. Marc Ehrhart FC 08 Homburg 4

18. Hilal El-Helwe FC 08 Homburg 4

STATISTIKEN

NR. NAME GEBURTSTAG NATION IM TEAM SPIELE MIN. TORE VORL. KARTEN
G/GR/R EINW AUSW

TO
R

1 Michael Gelt 05.02.2002 GER 01.07.2025 9 810 0 0 0/0/0 0 0

33 Jonas Weyand 03.12.2000 GER 01.07.2026 4 360 0 0 0/0/0 0 0

37 Lukas Hoffmann 09.11.2003 GER 31.08.2021 0 0 0 0 0/0/0 0 0

VE
R

TE
ID

IG
U

N
G

2 Yohann Torres 06.12.2004 LUX 01.07.2026 1 1 0 0 0/0/0 1 0

3 Frederik Schumann 15.11.2002 GER 01.07.2025 4 294 1 0 2/0/0 0 1

4 Aaron Manu 02.12.1999 GER 01.07.2026 10 479 0 0 2/0/0 5 0

13 Kristijan Taseski 11.10.2003 MKD 01.09.2026 7 238 0 0 0/0/0 4 2

16 Jan-Erik Eichhorn 15.01.2002 GER 01.07.2026 11 719 0 0 3/0/0 4 1

26 Tim Steinmetz 15.09.1999 GER 02.07.2022 13 1170 0 2 0/0/0 0 0

30 Michael Heilig 05.07.1998 GER 02.07.2022 9 717 0 0 3/0/1 1 0

36 Phillipp Steinhart 07.07.1992 GER 17.07.2024 13 1170 0 0 3/0/0 0 0

M
IT

TE
LF

EL
D

5 Michael Guthörl 26.01.1999 GER 01.07.2026 4 132 0 0 1/0/0 2 2

6 Nicolas Andermatt 06.11.1995 SUI 01.07.2026 13 1113 1 0 5/0/0 0 3

7 Armend Qenaj 07.08.2003 GER 01.07.2025 13 521 0 2 2/0/0 8 2

8 Simon Joachims 06.12.2001 GER 01.09.2025 13 1170 0 2 1/0/0 0 3

11 Nicolas Jörg 30.07.2004 GER 01.07.2022 4 209 1 1 1/0/0 2 1

17 Justin Petermann 01.11.1998 GER 01.07.2025 9 164 0 0 0/0/0 9 1

20 Julian Günther-Schmidt 13.09.1994 GER 01.07.2026 12 782 2 0 1/0/0 3 9

21 Manuel Feil 08.10.1994 GER 01.09.2026 5 333 0 3 0/0/0 1 3

28 Birkan Celik 10.04.2002 GER 01.07.2026 11 711 2 2 2/1/0 2 6

A
N

G
R

IF
F

9 Marc Ehrhart 06.03.2002 GER 01.07.2026 11 473 4 0 0/0/0 7 3

10 Hilal El-Helwe 24.11.1994 GER 01.07.2025 9 635 4 1 2/0/0 2 6

23 Emir Kuhinja 19.04.2002 GER 01.07.2026 10 617 3 0 2/0/0 3 7

27 Jacob Roden 14.05.2002 GER 01.07.2026 1 76 0 0 1/0/0 0 1

SPIELERSTATISTIK

TOPUNSERE

SCHÜTZEN
v.l.n.r.
Marc Ehrhart, 4 Treffer 
Hilal El-Helwe, 4 Treffer 
Emir Kuhinja, 3 Treffer
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UNSER TEAM 08

Sven Sökler
CO-TRAINER

Florian Beck
TW-TRAINER

Altay Tsitak
BETREUER

Peter Junkes
TEAMARZT

Klaus Ambrosch
PHYSIOTHERAPEUT

Gabriele Gouverneur
TEAMÄRZTIN

Predrag Lamesic
ZEUGWART +
GREENKEEPER

Clemens Struck
ATHLETIKTRAINER

TRAINER- UND 
FUNKTIONSTEAM

GRÜN-WEISSE JUNGS

KADER

Roland Seitz
CHEF-TRAINER

René Kuntz
ZEUGWART +
GREENKEEPER

Mirko Pitsch
PHYSIOTHERAPEUT

Michael
GELT1 Yohann

TORRES2 Frederik
SCHUMANN3 Aaron

MANU4 MICHAEL
GUTHÖRL5 NICOLAS

ANDERMATT6

Armend
QENAJ7 Simon

JOACHIMS8 Marc
EHRHART9 Hilal

EL-HELWE10 Nicolas
JÖRG11 Kristijan

TASESKI13

Justin
PETERMANN17 Julian

GÜNTHER-SCHMIDT20 Emir
KUHINJA23 Tim

STEINMETZ26

Jacob
RODEN27 Birkan

CELIK28 Michael
HEILIG30 Jonas

WEYAND33 Phillipp
STEINHART36 Lukas

HOFFMANN37

Justin
CHANOT39

Noel
WEINEL40 Niklas

ZAPOTOCZNY41

Irakli
MARUASHVILI42

Julian
OBERMANN43

PERSPEKTIV- UND
NACHWUCHSSPIELER

Jan-Erik
EICHHORN16 Manuel

FEIL21
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Hinten von links: Noel Weinel, Phillipp Steinhart, Niklas Zapotoczny, Michael Guthörl, Marc Ehrhart, Nicolas Andermatt, Michael Heilig, Emir Kuhinja, Julian Gün-

ther-Schmidt, Frederik Schumann, Irakli Maruashvili

Mitte von links: Cheftrainer und Sportlicher Leiter Roland Seitz, Co-Trainer Sven Sökler, Athletiktrainer Clemens Struck, Torwarttrainer Florian Beck, Hilal El-Helwe, Jacob 

Roden, Aaron Manu, Zeugwart & Greenkeeper Predrag Lamesic, Zeugwart & Greenkeeper René Kuntz, Physiotherapeut Mirko Pitsch, Geschäftsführer Rafael Kowollik

Vorne von links:  Justin Petermann, Tim Steinmetz, Nicolas Jörg, Yohann Torres, Jonas Weyand, Michael Gelt, Lukas Hoffmann, Armend Qenaj, Simon Joachims, Birkan 

Celik, Jan-Erik Eichhorn

Es fehlen: Kristijan Taseski, Manuel Feil, Mannschaftsärztin Gabriele Gouverneur, Mannschaftsarzt Peter Junkes, Physiotherapeut Klaus Ambrosch, Betreuer Altay Tsitak
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KAMIKAZE GmbH

Am Butterhügel 6
66450 Bexbach

Phone:  +49(0)6826/9335-20
Mail:           mail@stickheld.de

 Unser Know-How für Ihre Bes�ckungen:

Teamwear - Arbeitskleidung - Personalisierung

MANNSCHAFTSFOTO 2026/27 

saarbruecker-zeitung.de

Immer
bestens

informiert!

Heimspiel für echte  
Nachrichten!

https://www.saarbruecker-zeitung.de


14. SPIELTAG 2026/27
#HOMSVE

WILLKOMMEN IM 

WALDSTADION Quizzes.
Gewinnspiele.
Umfragen.
Mit Riddle - dem Tool für 
interaktive Webinhalte.

Jetzt kostenlos starten
auf www.Riddle.com 

Quizzes, Gewinnspiele, Umfragen und Formulare ohne Programmieren 
für die eigene Webseite oder Social Media erstellen.
DSGVO-konform. ISO 27001 zertifiziert. Entwickelt im Saarland.
 Ideal für Sponsorings, Promotions und Leads
 Viele unterschiedliche Formate
 Kostenlos und risikofrei testen

	 PLATZ	 8	 5
	 PUNKTE 	 20	 22
	 PUNKTE/SPIEL 	 1,54	 1,69
	 TORE 	 18:17	 16:17

https://www.riddle.com/de/stadionzeitung?utm_source=fc_homburg&utm_medium=qr_code&utm_campaign=stadionheft_2425
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ES WARTET 
EIN DERBY UND EIN 

FLUTLICHTSPIEL 
AUF UNS, 

DARAUF SOLLTEN WIR 
UNS ALLE FREUEN.

„
DAS SAGT DER COACH

Foto: pr



NEUNZEHN08 I AUSGABE 734 NEUNZEHN08 I AUSGABE 7 35

Heute Abend empfängt unser FC 08 
Homburg am 14. Spieltag der Regionalliga 
Südwest den SV Eintracht Trier zum Flut-
lichtspiel im Waldstadion. Geleitet wird die 
Partie von Schiedsrichter Marcel Rühl. 
 
Unser FCH belegt mit 20 Punkten und einer 
Bilanz von 5 Siegen, 5 Unentschieden und 
3 Niederlagen aktuell den 8. Tabellenplatz. 
Zuletzt sicherten sich die Grün-Weißen 
beim Drittliga-Absteiger SSV Ulm 1846 
Fußball durch einen verwandelten Straf-
stoß von Hilal El-Helwe in der Nachspielzeit 
noch ein 1:1-Unentschieden. Zuvor feierte 
man nach zwei Remis gegen Fulda (1:1) und 
Offenbach (2:2) einen 2:1-Heimsieg gegen 
den SC Freiburg II. 
 
Eintracht Trier steht mit 22 Punkten und 
einer Bilanz von 7 Siegen, 1 Unentschieden 
und 5 Niederlagen derzeit auf Tabellenplatz 
5. Nach einem soliden Saisonstart standen 
die Moselaner zwischenzeitlich sogar auf 
dem 3. Tabellenplatz. Am 10. und 11. Spiel-
tag mussten sie jedoch deutliche Nieder-
lagen gegen Walldorf (1:4) und Steinbach 
Haiger (0:4) hinnehmen. Daraufhin trennte 
sich der Verein von Cheftrainer Thomas 
Klasen. Unter dem bisherigen Co-Trainer 
und jetzigen Interimstrainer Daniel Wilde 
feierten die Trierer zuletzt zwei Siege ge-
gen den FSV Frankfurt und die Stuttgarter 
Kickers. 
 
„Nach dem Trainerwechsel müssen wir 
uns nochmal auf ein anderes Spiel einstel-
len, da jeder Trainer seine eigenen Ideen 
mitbringt. Die Trierer haben viel investiert 
und eine gute Truppe. Zuletzt haben sie 
zweimal in Folge gewonnen, sodass sie mit 

viel Selbstvertrauen kommen werden. Aber 
wir spielen zu Hause und wollen nach un-
serem Heimsieg gegen Freiburg nachlegen. 
Es wartet ein Derby und ein Flutlichtspiel 
auf uns, darauf sollten wir uns alle freuen“, 
so Cheftrainer Roland Seitz mit Blick auf 
die Heimaufgabe gegen Trier. 
 
Personell müssen die Homburger neben 
dem Langzeitverletzten Frederik Schu-
mann auch auf den gelbgesperrten Nicolas 
Andermatt verzichten. Der Einsatz des 
zuletzt angeschlagenen Michael Guthörl 
(muskuläre Probleme) war bei Redakti-
onsschluss noch fraglich. Jacob Roden 
hingegen könnte nach seinem Syndesmo-
sebandriss erstmals wieder in den Kader 
zurückkehren. 
 
In der 2. Bundesliga, der Regionalliga und 
der Oberliga trafen beide Vereine bislang 
60-mal aufeinander. Die Bilanz fällt knapp 
zugunsten unseres FCH aus: 24 Siege ste-
hen 23 Erfolgen der Trierer und 13 Unent-
schieden gegenüber. 
 
In der vergangenen Saison gingen bei-
de Duelle an die Moselaner. Nach einer 
0:2-Auswärtsniederlage im Hinspiel 
mussten sich die Grün-Weißen auch im 
heimischen Waldstadion mit 1:2 geschlagen 
geben. Der letzte Homburger Heimsieg 
gegen Trier datiert vom 13. Oktober 2017, 
als sich unser FCH in der Oberliga Rhein-
land-Pfalz/Saar mit 3:1 durchsetzte.

Mehr hierzu sowie zu unserem heutigen 
Gegner findet ihr auf den folgenden Seiten 
unseres Stadionmagazins in unserem 
Gegnercheck. 

EINTRACHT TRIER ZU GAST IM WALDSTADION

Foto: pr
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MATCH FACTS & HISTORISCHES

Schiedsrichter der heutigen Partie gegen den SV Eintracht Trier 
ist Marcel Rühl (FSG Wettenberg). An der Seitenlinie assistie-
ren Alexander Hauser (FC Waldbrunn) und Justin Herbert (FSV 
Schwarzbach). Marcel Rühl pfeift seit der Saison 2022/23 in der 
Regionalliga Südwest. Wir wünschen „gut Pfiff“!

Wie gut kennst Du dich aus? Mach jetzt mit bei unserem Spiel-
tags-Quiz und mit etwas Glück kannst du 2 Freikarten für das 
nächste Heimspiel im Waldstadion gewinnen. Einfach am Ende des 
Quizzes für den Newsletter anmelden, beim Gewinnspiel mitma-
chen und Daumen drücken!  

SPIELTAGS-QUIZ

1976	 2.Bundesliga Süd 	 FCH – SV Röchling 	 2:1
1977	 2. Bundesliga	 Worms – FCH	 0:0
1982	 Oberliga Südwest	 FC Blau Weiss St. Wendel – FCH	 1:0
1992	 2. Bundesliga	 FCH – Meppen	 1:1
1994	 2. Bundesliga 	 FCH – Chemnitz	 5:1
2010	 Regionalliga West	 FCH – Preußen Münster	 0:2

AM 30. OKTOBER ...

1992

SCHIEDSRICHTER

Stürmer Sahr Senesie schaffte be-
reits in jungen Jahren den Sprung 
in den Profifußball und absol-
vierte für Borussia Dortmund 24 
Bundesligaspiele. Nach weiteren 
Stationen, unter anderem bei der 
TSG Hoffenheim, wechselte der 
ehemalige deutsche U21-Natio-
nalspieler 2008 zu Eintracht Trier. 
Für die Moselstädter bestritt er 
42 Pflichtspiele und erzielte 15 
Tore. 
Im Sommer 2010 schloss sich 
Senesie dem FC 08 Homburg an. Für die Grün-Weißen absolvierte 
er in der Regionalliga West 26 Spiele und erzielte fünf Treffer. An-
schließend spielte er für Wacker Burghausen und die SG Sonnenhof 
Großaspach, mit der er 2014 in die 3. Liga aufstieg. Heute ist Sene-
sie Mitgründer und Geschäftsführer der FSB Spielerberatung, die 
zahlreiche Profifußballer betreut, darunter auch seinen Halbbruder, 
den deutschen Nationalspieler Antonio Rüdiger von Real Madrid.

BEIDE TRIKOTS GETRAGEN

Am 20. Spieltag der 2. Bundesliga 1992/93 empfing unser FCH am 
Freitagabend, den 30. Oktober 1992, den SV Meppen im Waldstadion. 
Vor 1.200 Zuschauern erspielten sich die Grün-Weißen einige gute 
Möglichkeiten, ließen diese jedoch ungenutzt. Stattdessen wurden sie 
nach einem Eckball kalt erwischt und gerieten durch Carsten Marell 
mit 0:1 in Rückstand. Trotz weiterer Bemühungen lief unser FCH lange 
dem Ausgleich hinterher. Erst kurz vor Schluss gelang Thorsten Lahm 
nach einem Zuckerpass von Willi Landgraf der verdiente Treffer zum 
1:1. (Foto: Rodolfo Esteban Cardoso gegen Manfred Schulte)

STATISTIK: BILANZ GEGEN EINTRACHT TRIEREINLAUFKINDER: JETZT BEWERBEN!

Ihr wollt auch mal mit den Spielern im Waldstadion einlaufen?  
Dann bewerbt euch doch einfach mit eurer Mannschaft. Alle Infos 
findet ihr auf unserer Homeage: https://bit.ly/fch-einlaufkids 
Wir freuen uns auf euch.

Seit 1966 trafen der FCH und der SV Eintracht Trier in der 2. Bundes-
liga, Regionalliga und Oberliga 60-mal aufeinander. 24 Spiele konnte 
unser FCH für sich entscheiden, 23 Spiele gingen an Trier und 13 
weitere Begegnungen endeten unentschieden. Die torreichste 
Partie fand am Sonntag, den 14. Februar 1971, statt: Der FCH setzte 
sich in der Regionalliga Südwest mit 6:5 im Waldstadion durch.

LETZTER HEIMSIEG GEGEN EINTRACHT TRIER
Am 14. Spieltag der Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar 2017/18 empfing 
unser FCH Eintracht Trier im Waldstadion. In einer spannenden 
Partie vor rund 2.000 Zuschauern mussten sich die Fans bis zur 41. 
Minute gedulden, ehe das erste Tor fiel: Nach Vorarbeit von Kostas 
Neofytos brachte Christian Lensch die Grün-Weißen mit 1:0 in 
Führung (Foto). In der zweiten Halbzeit glichen die Gäste zunächst 
aus und wollten etwas Zählbares aus dem Waldstadion mitnehmen. 
Doch Tom Schmitt hatte etwas dagegen und erzielte in der 78. Mi-
nute nach Vorarbeit von Tim Stegerer die erneute Führung für den 
FCH. In der Nachspielzeit wurde Patrick Dulleck im gegnerischen 
Strafraum gefoult. Er übernahm selbst die Verantwortung und 
verwandelte den fälligen Elfmeter sicher zum 3:1-Endstand.

Malerbetrieb 
Karl Völker

GmbH

Langenäckerstraße 4 - 66424 Homburg
Tel.: 06841 / 78316 - Fax: 06841 / 79913
Internet: www.malerbetrieb-voelker.de

Fachbetrieb für sämtliche

Maler- und Tapezierarbeiten

Bodenbelagsarbeiten

Fassadenanstriche

Fassadenbeschichtungen

Putze

Lackierarbeiten

Wärmedämmverbundsysteme

Beschriftungen aller Art

Betonflächeninstandsetzung

Beratung

Trockenausbau

Foto: IMAGO/Hartung

Beim heutigen Heimspiel gegen den SV Eintracht Trier werden 
unsere Spieler von Frauen der Selbsthilfegruppe „Cross Against 
Cancer“ aufs Spielfeld begleitet.
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FANSHOP: WWW.1908.DEY O U R  S T O R E  N E X T  D O O R

KaiserslauternKaiserslauternKaiserslautern
HeadquarterHeadquarterHeadquarter

100 % zuverlässig 
 termintreu, planbar

und verbindlich

Alles aus einer Hand
von Teamwear bis

Individualveredelung

Top-Marken & Qualität
langlebig, sporterprobt,

professionell

Persönliche Betreuung
kurze Wege, schnelle

Lösungen

SaarbrückenSaarbrückenSaarbrücken BexbachBexbachBexbach

WIR SIND TEAMSPORT.
WIR SIND SPEZIALISTEN.

„Werde Teil des besten Teams.“

Jetzt Anfragen oder Kooperation
starten!
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Am 14. Spieltag der Regionalliga Südwest ist der SV Eintracht Trier im Hombur-
ger Waldstadion zu Gast. Vor der Partie möchten wir unseren heutigen Gegner 
genauer unter die Lupe nehmen. 

GEGNERCHECK:  

EINTRACHT TRIER

GEGNERCHECK

Hilal El-Helwe gegen Eintracht Trier beim letzten 
Aufeinandertreffen im Waldstadion am 21. April 2026 I Foto: pr

DER VEREIN 

Die Wurzeln des SV Eintracht Trier reichen bis ins Jahr 1905 zurück. 
1948 schlossen sich der SV Westmark Trier 05 und der SV Eintracht 
Trier 06 zum SV Eintracht-Trier 05 zusammen. Sportlich prägten 
vor allem die Jahre in der 2. Bundesliga den SVE. Nach dem erstma-
ligen Aufstieg 1976 spielte die Eintracht bis 1981 in der zweithöchs-
ten Spielklasse. 1998 erreichten die Trierer das DFB-Pokal-Halb-
finale, 2002 gelang ihnen die Rückkehr in die 2. Bundesliga. Dort 
belegten sie 2002/03 mit Rang 7 ihre bis heute beste Platzierung. 
Nach dem Abstieg aus der Regionalliga Südwest 2017 kehrte der 
SVE 2022 zurück, musste jedoch ein Jahr später erneut absteigen. 
2024 gelang als Meister der Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar der 
Wiederaufstieg in die Regionalliga Südwest. 

DIE AUSGANGSLAGE 

Aktuell befindet sich der SV Eintracht Trier mit einer Ausbeute 
von 22 Punkten und damit zwei Zählern mehr als unser FCH auf 
Tabellenplatz 5 der Regionalliga Südwest. Bisher holten die Mose-
laner 7 Siege und 1 Unentschieden, während man sich in 5 Partien 
geschlagen geben musste. Bei einer Ausbeute von 12 Punkten 
aus 6 Spielen mussten die Trierer auswärts erst zwei Niederlagen 
hinnehmen. Nach einem punktemäßig soliden Saisonstart – man 
stand zwischenzeitlich auf dem 3. Tabellenplatz – musste man 
am 10. und 11. Spieltag zwei klare Niederlagen gegen Walldorf 
(1:4) und Steinbach Haiger (0:4) einstecken. Nach diesen beiden 
Partien trennte sich der SVE von Cheftrainer Thomas Klasen. 
Unter Interimstrainer Daniel Wilde holten die Trierer zwei Siege aus 
den letzten beiden Spielen gegen den FSV Frankfurt (3:2) und die 
Stuttgarter Kickers (2:0). Beste Torschützen des SVE sind derzeit 
Tim Sausen mit vier erzielten Toren sowie Jonas Singer und Shawn 
Blum mit je drei Treffern. 
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GEGNERCHECK

Verrückt viel Geld

DEINE CHANCE AUF DEN JACKPOT JETZT IN DEINER 

ANNAHMESTELLE, PER APP ODER AUF SAARTOTO.DE

CHANCE 

AUF BIS ZU

120 MIO.
EURO    WAAAHN-
SINNIG REICH.    WAAAHN-
SINNIG REICH.    WAAAHN-
SINNIG REICH.    WAAAHN-
SINNIG REICH.

Spielteilnahme ab 18 Jahren · Glücksspiel kann süchtig machen · Infos unter  
check-dein-spiel.de · Lizenzierter Glücksspielanbieter · www.saartoto.de

  · Gewinnwahrscheinlichkeit Gewinnklasse 1 = 1 : 140 Mio.

EJP_Skydive_A4.indd   1EJP_Skydive_A4.indd   1 14.04.2026   14:39:4814.04.2026   14:39:48

DER TRAINER 

Nachdem sich der SVE Mitte Oktober von Thomas 
Klasen, der bis dato der dienstälteste Chefcoach 
der Liga war (Amtsantritt Sommer 2023), trennte, 
übernahm Co-Trainer Daniel Wilde interimsweise das 
Cheftraineramt. Der 38-Jährige A-Lizenz-Inhaber war 
bis Sommer neben Hüsni Tahiri zwei Jahre lang Teil des 
Trainerduos des TSV Steinbach Haiger, ehe er Co-Trainer 
in Trier wurde. Zuvor war der gebürtige Kaiserslauterer 
unter anderem als Jugendtrainer beim 1. FCK und Mainz 
05 sowie als Trainer bei der TSG Pfeddersheim und als 
Co-Trainer der TuS Koblenz tätig. 

DIE BILANZ 

Wettbewerbsübergreifend kam es in der 2. Bundesliga, 
der Regionalliga und Oberliga bisher 60-mal zum tradi-
tionsreichen Duell zwischen unserem FC 08 Homburg 
und dem SV Eintracht Trier. Die Bilanz gestaltet sich hier 
recht ausgeglichen: 24-mal gingen die Grün-Weißen 
als Sieger vom Platz, 23-mal die Trierer, 13-mal kam es 
zur Punkteteilung. Anders sieht es bei der Bilanz in der 
Regionalliga Südwest aus: Von 16 Aufeinandertreffen 
konnte unser FCH bisher lediglich 4 für sich entschei-
den, während sich der SVE 9-mal durchsetzte und es 
3-mal zu einem Unentschieden kam. 

In der zurückliegenden Spielzeit mussten sich die 
Homburger den Trierern in beiden Duellen geschla-
gen geben. In der Hinrunde 2025/26 unterlag unser 
FCH am 13. Spieltag im Moselstadion mit 0:2. Im 
Duell in der Rückrunde am 30. Spieltag 2025/26 
mussten sich unsere Grün-Weißen den Trierern zu 
Hause knapp mit 1:2 geschlagen geben. Nach früher 
Führung der Gäste glich Miguel Gonçalves kurz 
nach der Pause zum 1:1 aus. In der 5. Minute der 
Nachspielzeit mussten die Homburger jedoch noch 
den bitteren Last-Minute-Siegtreffer der Gäste zum 
1:2-Endstand einstecken. 

Den letzten Heimsieg gegen den SV Eintracht 
Trier holte unser FCH in der Saison 2017/18 in der 
Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar. Damals setzten sich 
unsere Grün-Weißen am 14. Spieltag im heimischen 
Waldstadion durch Tore von Christian Lensch, Tom 
Schmitt und Patrick Dulleck mit 3:1 durch. 

Justin Petermann in Trier am 17. Oktober 2025 I Foto: pr

INTERIMSTRAINER: DANIEL WILDE
ALTER: 38
LIZENZ: A-LIZENZ
IM AMT SEIT: OKTOBER 2026

Foto: Eintracht Trier
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SV EINTRACHT TRIER 05
UNSER GAST

DR. THEISS
LOUNGE

WIR BEDANKEN UNS BEI

Vereinsgründung:	 11.03.1905

Vereinsfarben:	 Blau, Schwarz, Weiß

Stadion:	 Moselstadion

	 Plätze: 9.800

Mitglieder:	 1.125

Web:	 www.eintracht-trier.com

Top-Torjäger:	 Tim Sausen (4x)

TRIKOT HOME TRIKOT AWAY

DIE LETZTEN 3 ORT GEGNER ERGEBNIS

A TSV Steinbach Haiger 4:0

H FSV Frankfurt 3:2

H Stuttgarter Kickers 2:0

INFOS Nr. Name Geburtstag Nation

TO
R

1 Leon-Oumar Wechsel 24.01.2000 GER

37 Armin Olayo 05.03.2003 GER

39 Matthias Fettes 09.03.2008 GER

A
B

W
EH

R

2 Jannis Held 11.01.2000 GER

3 Kevin Heinz 12.08.1994 GER

4 Dimitrios Mitakidis 07.02.2006 GER/GRC

5 Lucas Laux 14.10.2002 GER

21 Elia Dittrich 29.06.2007 GER

23 Frederik Rahn 26.09.2004 GER

24 Dario Gebuhr 06.05.2003 GER

25 Gianluca Pelzer 05.05.2006 GER

26 Noah Awassi 10.03.1998 GER/BEN

29 Christopher Spang 29.01.1993 GER

38 Noah Herber 09.11.2004 GER

M
IT

TE
LF

EL
D

6 Ömer Yavuz 09.03.2003 GER /TUR

8 Christopher Wähling 15.03.2002 GER/GBR

10 Shawn Blum 14.01.2003 GER

13 Sven König 18.06.1996 GER

18 Dominik Kinscher 20.09.1996 GER

20 Fabio Lohei 12.04.2005 LUX

22 Sinan Tekerci 22.09.1993 GER/TUR

31 Jonas Singer 15.11.1997 GER

32 David Wacht 24.05.2007 GER

34 Mateo Kritzer 07.03.2006 GER

A
N

G
R

IF
F

7 Tom Gaida 03.11.2004 GER

9 Dejan Galjen 25.02.2002 GER

11 Damjan Marceta 11.05.1994 SRB

17 Tim Sausen 21.03.2002 GER

35 Chris Filipe 31.03.2006 GER/COD

Foto: Eintracht Trier, Florian Kartz

Hinten von links: Christopher Wähling, Frederik Rahn, Tim Sausen, Noah Awassi, Damjan Marceta, Tom Gaida, David Wacht, Gianluca Pelzer, Jannis Held
3. Reihe von links: Lucas Laux, Dimitrios Mitakidis, Mateo Kritzer, Elia Dittrich, Christopher Spang, Dominik Kinscher, Sven König, Chris Filipe, Shawn Blum
2. Reihe von links: Daniel Hammel (Sportdirektor), Johannes Wey (Phisiotherapeut), Dr. Friedl Schulz (Mannschaftsarzt), Jochen Pfaff (Torwarttrainer), Thomas Klasen (Trainer), Daniel Wilde 
(Co-Trainer), Frank Eckardt (Zeugwart), Tim Garnier (Teammanager), Dr. Marco Zilles (Mannschaftsarzt)
Vorne von links: Jonas Singer, Noah Herber, Ömer Yavuz, Armin Olayo, Leon-Oumar Wechsel, Matthias Fettes, Kevin Heinz, Fabio Lohei, Sinan Tekerci
Es fehlen: Tim Corsten, Dejan Galjen, Dario Gebuhr
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Wir suchen Dich! 

AUSHILFE IM KASSEN UND/ODER 
ORDNUNGSDIENST (m/w/d)

Tel: 06841 - 8180780  I jobs@fc08homburg.de

Wir brauchen Verstärkung in unserem Team 
und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
neue „Mitspieler*innen“

 MÖGLICHE AUFGABEN           
• Umsetzung der Stadionordnung
• Freihalten der Auf-/Abgänge in den Zuschauerbereichen und der Rettungs- und Fluchtwege
• Gewährleistung eines sicheren und reibungslosen Veranstaltungsablaufs
• Karten- und Zugangskontrolle
• Sicherung des Stadioninnenraums
• Kassendienst am Spieltag mit anschliessender Abrechnung
• Ticket-Verkauf
• Ticket-Scan am Zugang

 DEIN PROFIL            
• Bereitschaft, an Wochenenden, Feiertagen und am Abend (je nach Spielplan) zu arbeiten 
• zuverlässig, pünktlich, teamfähig
• gute Menschenkenntnis, Durchsetzungsfähigkeit und Deutschkenntnisse
• kundenorientierte Arbeitsweise
• Alter ab 16 (Kassendienst) oder 18 Jahren (Ordnungsdienst)
• sicherer Umgang mit Bargeld(Ordnungsdienst)

 WIR BIETEN DIR            
• ein spannendes Arbeitsumfeld bei einem Profi-Fußballverein
• einen Platz in einem motivierten und dynamischen Team
• Stundenbezogene Vergütung als kurzfristige Beschäftigung
• Einsatz vorwiegend am Spieltag und ggf. unter der Woche

Bitte sende uns Deine Bewerbung bevorzugt per E-Mail zu. Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen. Mit der Zusendung Dei-
ner Bewerbung erklärst Du Dich damit einverstanden, dass wir Deine Daten im Rahmen des Bewerbungsverfahrens speichern 
und nutzen. Für weitere Auskünfte stehen wir Dir gerne zur Verfügung

FC 08 Homburg I Rondell 4 I 66424 Homburg

www.fc08homburg.de

Justin Chanot in Lebach I Foto: lk

Am 12. Spieltag gastierte unsere U23 zum 
Spitzenspiel bei der SG Lebach/Lands-
weiler. Die Homburger gerieten bereits 
in der 9. Minute durch Justin Pfeffler in 
Rückstand, fanden danach jedoch besser 
ins Spiel und erspielten sich mehrere 
gute Möglichkeiten. Anil Karaoglan traf 
zunächst nur die Latte, ehe Mina Ibrahim 
in der 41. Minute nach einer Flanke den 
verdienten 1:1-Ausgleich erzielte.
 
Nach dem Seitenwechsel übernahmen die 
Grün-Weißen zunehmend die Kontrolle, 
mussten in der 62. Minute jedoch durch 
Luis Ziegler den erneuten Rückstand 
hinnehmen. In der Folge drängte die 
Mannschaft von Cheftrainer Hajrullah Muni 
auf den Ausgleich, ließ aber mehrere gute 
Chancen ungenutzt. Kurz vor Schluss traf 
Karaoglan zudem nur den Pfosten, sodass 
es bei der knappen 1:2-Niederlage blieb. 
Damit musste unsere U23 die Tabellenfüh-
rung an Lebach/Landsweiler abgeben. 

U23

 
Eine Woche später empfingen die Hombur-
ger den VfL Primstal auf dem heimischen 
Jahnplatz. Die Grün-Weißen übernahmen 
von Beginn an die Spielkontrolle und 
gingen bereits in der 14. Minute durch Mina 
Ibrahim in Führung. Nach dem zwischen-
zeitlichen Ausgleich durch Jannik Spengler 
(23.) brachte Anil Karaoglan unsere U23 
kurz vor der Pause per Kopf erneut mit 2:1 
in Front.
 
Auch nach dem Seitenwechsel blieben 
die Homburger die spielbestimmende 
Mannschaft und erspielten sich zahlreiche 
Möglichkeiten. In der 64. Minute erhöhte 
Justin Chanot nach einer sehenswerten 
Kombination über Silas Rau und Alec 
Rodriguez auf 3:1. Nur fünf Minuten später 
schnürte Chanot nach erneuter Vorlage 
von Rodriguez seinen Doppelpack und 
stellte den verdienten 4:1-Endstand her. 
Auch danach blieben die Grün-Weißen 
offensiv gefährlich und hätten den Sieg 

Nach zuvor zwei Niederlagen hat unsere U23 am vergangenen Samstag in der 
Verbandsliga Nord/Ost wieder zurück in die Erfolgsspur gefunden. Gegen den 
VfL Primstal feierten die Grün-Weißen einen überzeugenden 4:1-Heimsieg und 
bleiben damit in der Spitzengruppe.

U23 MELDET SICH MIT HEIMSIEG ZURÜCK

durchaus noch höher gestalten können. 
Doch der Ball wollte nicht mehr rein. 
 
Mit 29 Punkten belegt unsere U23 weiter-
hin den 2. Tabellenplatz der Verbandsliga 
Nord/Ost und liegt nur zwei Zähler hinter 
Spitzenreiter Lebach/Landsweiler. 
 
Am kommenden Samstag, den 31. Oktober, 
gastiert unsere U23 bei der TuS Stein-
bach. Die Gastgeber stehen aktuell mit 
23 Punkten auf dem 5. Tabellenplatz und 
mussten zuletzt drei Niederlagen in Folge 
hinnehmen. Unsere Grün-Weißen wollen an 
die überzeugende Leistung gegen Primstal 
anknüpfen und den Anschluss an die 
Tabellenspitze halten. Anstoß ist um 15 Uhr 
in Steinbach.

FC 08 HOMBURG II 4:1 VFL PRIMSTAL
IBRAHIM 14‘ · SPENGLER 23‘ · KARAOGLAN 45‘ · CHANOT 64‘, 69‘
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TAG DATUM UHRZEIT PAARUNG ERGEBNIS

So 02.08.26 15.30 SV Hellas Bildstock - FCH II 2:4

So 09.08.26 15:00 FCH II - VFB Theley 4:3

Sa 15.08.26 17:15 SV Kirrberg - FCH II 3:4

Fr 21.08.26 19:00 FCH II - SV Furpach 1:1

So 30.08.26 15:30 SV Reiskirchen - FCH II 0:1

So 06.09.26 15:00 FC Kutzhof - FCH II 0:4

Sa 12.09.26 16:00 SV Bliesmengen-Bolchen - FCH II 0:2

Fr 25.09.26 19:00 FCH II - SG Scheuern-Steinbach/Dörsdorf 4:2

Di 29.09.26 19:00 FCH II - Borussia Neunkirchen 5:0

So 04.10.26 15:00 SV Schwarzenbach - FCH II 2:2

So 11.10.26 15:00 FCH II - FSG Schiffweiler-Landsweiler 0:3

Sa 17.10.26 15:30 SG Lebach-Landsweiler - FCH II 2:1

So 24.10.26 14:00 FCH II - VfL Primstal 4:1

Sa 31.10.26 15:00 TuS Steinbach - FCH II

So 08.11.26 14:30 FCH II - FC Palatia Limbach II

So 14.11.26 18:00 FCH II - SV Hellas Bildstock

Sa 21.11.26 14:30 VfB Theley - FCH II

So 28.02.27 14:30 FCH II - SV Kirrberg

So 07.03.27 15:00 SV Furpach - FCH II

So 14.03.27 15:00 FCH II - SV Reiskirchen

So 21.03.27 15:00 FCH II - FC Kutzhof 

Mo 29.03.27 15:00 FCH II - SV Bliesmengen-Bolchen

So 04.04.27 15:00 Borussia Neunkirchen - FCH II

So 11.04.27 15:00 SG Scheuern-Steinb./Dörs. - FCH II

So 18.04.27 15:00 FCH II - SV Schwarzenbach

So 25.04.27 15:00 FSG Schiffweiler-Landsweiler - FCH II

So 02.05.27 15:00 FCH II - SG Lebach-Landsweiler

So 09.05.27 15:00 VfL Primstal - FCH II

So 16.05.27 15:00 FCH II - TuS Steinbach

So 23.05.27 15:00 FC Palatia Limbach II - FCH II

PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. SG Lebach-Landsweiler 13 38:13 31

2. FC 08 Homburg II 13 36:19 29

3. SV Bliesmengen-Bolchen 13 46:18 28

4. FSG Schiffweiler-Landsweiler 13 44:33 28

5. TuS Steinbach 13 32:21 23

6. VfL Primstal 13 31:21 23

7. SG Scheuern-Steinbach-Dörsdorf 13 36:32 18

8. SV Schwarzenbach 13 43:41 18

9. SV Furpach 13 29:31 18

10. SV Hellas Bildstock 13 31:34 15

11. FC Palatia Limbach II 13 26:29 14

12. SV Kirrberg 13 27:42 14

13. FC Kutzhof 13 21:35 12

14. SV Reiskirchen 13 17:34 11

15. VfB Theley 13 16:27 10

16. VfB Borussia Neunkirchen 13 1:44 3

Hajrullah Muni
CHEF-TRAINER

Florian Beck
TW-TRAINER

Frank Süßmeier
ZEUGWART

Alle Infos und Termine der U23 
findet ihr auch in der FCH-App

TOPUNSERE

SCHÜTZEN

VERBANDSLIGA ÜBERBLICK

VERBANDSLIGA NORD/OST 2026/27
13. SPIELTAG: 23. - 25. OKTOBER 

SG Scheu.-Stein.-Dörs. - SG Lebach-Landsw. 0:4 (0:3)

FC 08 Homburg II - VfL Primstal 4:1 (2:1)

SV Bliesmengen-B. - TuS Steinbach 5:0 (4:0)

VfB Bor. Neunkrichen - SV Kirrberg 1:1 (0:1)

SV Schwarzenbach - FSG Schiffw.-Landsw. 3:4 (1:0)

FC Palatia Limbach II - FC Kutzhof 2:0 (1:0)

SV Furpach - VfB Theley 2:2 (0:1)

SV Reiskirchen - SV Hellas Bildstock 3:3 (1:2)

14. SPIELTAG: 31. OKTOBER

VfB Bor. Neunkrichen - FSG Schiffw.-Landsw. Sa 14:30

VfB Theley - SV Reiskirchen Sa 15:00

TuS Steinbach - FC 08 Homburg II Sa 15:00

VfL Primstal - SG Scheu.-Stein.-Dörs. Sa 15:00

FC Palatia Limbach II - SV Bliesmengen-B. Sa 15:30

SG Lebach-Landsw. - SV Schwarzenbach Sa 16:00

SV Hellas Bildstock - FC Kutzhof Sa 17:15

SV Kirrberg - SV Furpach Sa 18:15

15. SPIELTAG: 7. - 8. NOVEMBER 

SV Schwarzenbach - VfL Primstal Sa 14:30

SV Bliesmengen-B. - SV Hellas Bildstock Sa 16:00

FSG Schiffw.-Landsw. - SG Lebach-Landsw. Sa 17:00

FC 08 Homburg II - FC Palatia Limbach II So 14:00

SV Furpach - VfB Bor. Neunkrichen So 14:30

SG Scheu.-Stein.-Dörs. - TuS Steinbach So 14:45

FC Kutzhof - VfB Theley So 15:00

SV Reiskirchen - SV Kirrberg So 15:00

TABELLESPIELPLAN
v.l.n.r.
Alec Rodriguez, 12 Treffer 
Nico Bleymehl, 6 Treffer 
Mina Ibrahim, 5 Treffer 

Gianluca Ruoff
CO-TRAINER

Clemens Struck
ATHLETIKTRAINER

NR. NAME GEBURTSTAG NATION IM TEAM SEIT SPIELE TORE KARTEN
G/GR/R EINW AUSW

TO
R

1 Jonas Müller 19.09.2007 GER 01.07.2026 3 0 0 0 0

1 Julian Obermann 21.01.2008 GER 01.07.2026 1 0 0 0 0

37 Lukas Hoffmann 09.11.2003 GER 31.08.2021 2 0 0 0 0

42 Jan Schunck 31.01.2006 GER 01.07.2026 7 0 0 0 0

VE
R

TE
ID

IG
U

N
G

2 Kristijan Taseski 11.10.2003 MKD 01.09.2026 1 0 0 1 0

3 Niklas Zapotoczny 12.03.2008 GER 01.01.2024 2 0 1 0 1

13 Jan Bernhard 23.06.2006 GER 01.07.2025 7 0 0 5 2

15 Sami Alhalabi 11.06.2008 GER 29.08.2026 4 0 0 4 0

21 Nico Büchel 31.08.2004 GER 01.07.2026 11 0 1 2 4

22 Anil Karaoglan 24.01.2003 GER 01.07.2026 13 2 4 0 2

27 Noel Weinel 29.07.2007 GER 01.07.2025 6 0 2 1 2

28 Gianluca Ruoff 28.06.1999 GER 01.07.2026 12 1 3 0 0

29 Baran Aydögan 20.06.2006 GER 01.07.2025 11 2 4 0 1

M
IT

TE
LF

EL
D

3 Michael Guthörl 26.01.1999 GER 01.07.2026 1 1 0 0 1

4 Linus Kasper 01.07.2008 GER 01.10.2026 1 0 0 1 0

5 Norichika Nomiya 18.12.1998 JAP 01.07.2025 3 0 1 2 1

7 Mina Ibrahim 17.06.2003 GER 01.07.2022 12 5 4 1 7

8 Silas Rau 24.06.2005 GER 01.07.2025 3 0 0 1 1

10 Justin Chanot 06.04.2007 GER 01.07.2025 12 3 0 2 6

11 Bashaar Ibrahim-Stiffo 24.06.2000 SYR 01.07.2025 8 0 2 6 2

12 Jordin Long 23.06.2007 USA 01.07.2025 12 0 0 8 3

14 Nico Gabriel 21.02.2005 GER 01.07.2026 12 2 0 2 9

16 Yannik Schunk 29.10.2007 GER 01.07.2025 3 0 0 3 2

17 John Poelzlbauer 16.03.2001 BUL 21.01.2026 7 0 1 7 2

A
N

G
R

IF
F

4 Berke Tundzah 22.03.2008 BGR 01.10.2026 1 0 0 0 0

9 Nico Bleymehl 15.12.2005 GER 01.07.2026 13 6 2 6 4

19 Alec Rodriguez 01.03.2001 USA 20.01.2026 12 12 7 1 2

23 Alex Oroszi 06.06.2000 GER 01.07.2026 12 1 6 1 2

30 Carl Biboum 17.08.2006 USA 01.07.2026 0 0 0 0 0

SPIELERSTATISTIK
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KAI KLEIN
Jugendleiter 
k.klein@fc08homburg.de

ÜBERBLICK LEISTUNGS- UND ÜBERGANGSBEREICH

Tag Datum Anstoß Team Paarung

Fr 30.10. 19:00 I FC 08 Homburg - SV Eintracht Trier

Sa 31.10. 13:15 U14 FV Eppelborn - FC 08 Homburg

Sa 31.10. 15:00 II TuS Steinbach - FC 08 Homburg

Mo 02.11. 19:00 U17 FC 08 Homburg - SG SV Gersweiler (PO)

Mi 04.11. 19:00 U19 JFG Schaumberg-Prims - FC 08 Homburg

Sa 07.11. 13:00 U19 FCH - TSV SCHOTT Mainz

Sa 07.11. 14:00 I FC-Astoria Walldorf -  FC 08 Homburg

Sa 07.11. 16:30 U15   FC 08 Homburg - SV Elversberg II

Sa 07.11. 18:00 U14  FC 08 Homburg - JSG Schaumberg-Nahe

So 08.11. 11:00 U16  FC 08 Homburg - SC Bliesk./Lautzkirchen

So 08.11. 11:00 U17 FC Hertha Wiesbach -  FC 08 Homburg

So 08.11. 14:00 II FC 08 Homburg - FC Palatia Limbach 

Fr 13.11. 19:00 I FC 08 Homburg - FSV Frankfurt 

ANSPRECHPARTNER LEISTUNGSBEREICH

NACHWUCHS

PETER TRETTER
Sportkoordinator Nachwuchs 
p.tretter@fc08homburg.de

DIE NÄCHSTEN SPIELE U23 BIS U14

PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. SV Eintracht Trier 9 29:13 23

2. SV Gonsenheim 9 29:12 20

3. TuS Koblenz 9 21:09 20

4. VfR Wormatia Worms 9 31:20 17

5. FC 08 Homburg 8 30:20 16

6. FC Rot-Weiss Koblenz 9 24:23 14

7. TSV SCHOTT Mainz 9 19:14 13

8. Ludwigshafener SC 9 23:19 13

9. SV Vikt. Herxheim 9 18:18 10

10. SC 07 Idar-Oberstein 9 24:27 10

11. JFG Schaumberg-Prims 8 11:24 8

12. FK Pirmasens 9 11:16 6

13. JFV Wolfstein WW/Sieg 9 10:32 4

14. SV Saar 05 Jugendfußball 9 4:37 1

9. SPIELTAG: 24. - 25. SEPTEMBER

TSV Schott Mainz - JFG Schaumberg-Prims 3:3

JFV Wolfstein WW/Sieg - SV Eintracht Trier 3:4

VfR Wormatia Worms - SC 07 Idar Oberstein 5:0

SV Saar 05 - TuS Koblenz 0:4

Ludwigshafener SC - SV Vikt. Herxheim 2:1

SV Gonsenheim - FK Pirmasens 0:2

FC Rot-Weiss Koblenz - FC 08 Homburg 4:2

A-JUNIOREN RL SÜDWEST

TABELLE
PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. FC 08 Homburg 9 52:14 24

2. SV Saar 05 8 35:12 21

3. SG SV Gersweiler 9 42:21 21

4. FC Hertha Wiesbach 9 34:17 18

5. JSG Schaumberg-Nahe 8 28:23 14

6. JSG Hüttersd./Gresaubach 9 20:28 13

7. JFG Saarlouis/Dillingen 9 21:28 11

8. FC Palatia Limbach 9 24:20 10

9. SV Auersmacher 7 20:27 8

10. SG Pachten/Diefflen 9 21:42 6

11. JFG Saarschleife 8 8:28 3

12. FV Eppelborn 8 4:49 0

9. SPIELTAG: 25.  - 26. OKTOBER

FC 08 Homburg - SG SV Gersweiler 3:2

SV Saar 05 - JSG Schaumberg-Nahe 5:0

FC Palatia Limbach - FC Hertha Wiesbach 2:0

SV Auersmacher - SG Pachten/Diefflen 2:4

JSG Hüttersd./Gresaub. - JFG Saarlouis/Dillingen 5:2

FV Eppelborn - JFG Saarschleife

B-JUNIOREN VERBANDSLIGA

TABELLE
PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. FC 08 Homburg 10 38:07 28

2. SV Elversberg II 9 36:16 22

3. 1. FC Saarbrücken II 8 34:19 21

4. JFG Saarlouis/Dillingen 9 26:17 17

5. SG SV Gersweiler 9 29:27 13

6. SG Heiligenwald 9 21:21 13

7. FC Hertha Wiesbach 10 22:30 13

8. JFG Saarschleife 9 13:18 10

9. JFG Schaumberg-Prims 9 13:22 10

10. SSV Saarlouis 9 11:23 8

11. FC Palatia Limbach 9 14:18 7

12. SV Saar 05 II 9 20:37 7

13. SG Oberes Köllertal 9 08:30 0

10. SPIELTAG: 24. OKTOBER

FC Palatia Limbach - FC 08 Homburg 1:1

FC Hertha Wiesbach - SV Saar 05 II 5:3

SG Oberes Köllertal - SSV Saarlouis 0:2

JFG Saarlouis/Dillingen - SG Heiligenwald 3:1

JFG Schaumberg-Prims - SG SV Gersweiler 3:6

1.FC Saarbrücken II - SV Elversberg II

JFG Saarschleife - Spielfrei

C-JUNIOREN VERBANDSLIGA

TABELLE

PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. FC 08 Homburg II 1 6:1 3

2. SC Bliesk./Lautzkirchen 1 4:1 3

3. SG Heiligenwald 1 3:1 3

4. FC Hertha Wiesbach II 1 2:1 3

4. VfB Borussia Neunkirchen 1 1:2 0

6. SG Bexbach 1 1:3 0

7. SV Rohrbach 1 1:4 0

8. JSG Marpingen 1 1:6 0

1. SPIELTAG 25. - 28. OKTOBER

JSG Marpingen - FC 08 Homburg II 1:6

SG Heiligenwald - SG Bexbach 3:1

SC Bliesk./Lautzkirchen - SV Rohrbach 4:1

VfB Bor. Neunkirchen - FC Hertha Wiesbach 1:2

B-JUNIOREN LANDESLIGA

TABELLE
PL. MANNSCHAFT SP. TORV. P

1. JSG Hüttersd./Gresaubach 1 7:1 3

2. JSG Schaumberg-Nahe 1 6:0 3

3. FC 08 Homburg II 1 5:1 3

4. FV Eppelborn 1 5:1 3

5. FSV Jägersburg 1 1:5 0

6. JSG Marpingen 1 1:5 0

7. SG Uchtelf./Wustweiler 1 1:7 0

8. FC Hertha Wiesbach II 1 0:6 0

1. SPIELTAG: 24. OKTOBER

JSG Hüttersd./Gresaubach - SG Uchtelf./Wustweiler 7:1

FC 08 Homburg II - FSV Jägersburg 5:1

JSG Schaumberg-Nahe - FC Hertha Wiesbach 6:0

JSG Marpingen - FV Eppelborn 1:5

C-JUNIOREN LANDESLIGA

TABELLE
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MITGLIEDSNUMMER
Ich beantrage, als Mitglied des FC 08 Homburg-Saar e. V. aufgenommen zu werden. 

Ich melde eine Änderung meiner Daten.

Firma (bei juristischer Person):  _____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Nachname:  _______________________________________________________________________________________________________________ Vorname:  _____________________________________________________________________________________________________________________ 

Geburtstag:  _____________________________________________________________________________________________________________ Nationalität:  _______________________________________________________________________________________________________________

Straße:  _____________________________________________________________________________________________________________________ Hausnummer:  ____________________________________________________________________________________________________________

PLZ:  __________________________________________________________________________________________________________________________ Ort:  ______________________________________________________________________________________________________________________________

Telefon:  ____________________________________________________________________________________________________________________ E-Mail:  _________________________________________________________________________________________________________________________

Ort     Datum Unterschrift  (bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift der gesetzlichen Vertreter)

BEI EINER FAMILIENMITGLIEDSCHAFT BITTE DIE WEITEREN FAMILIENMITGLIEDER EINTRAGEN.

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzung des FC 08 Homburg-Saar e. V. als verbindlich an. Der FC 08 Homburg-Saar e. V. erhebt, nutzt und verarbeitet personenbezogene Daten aus-
schließlich im Rahmen der datenschutzrechtlichen Bestimmungen zur Bearbeitung des Geschäftszwecks. Satzung und Datenschutzbestimmung sind unter www.fc08homburg.de einzusehen. 
Die Kurzversion der Datenschutzbestimmung und weitere Infos sind auf der letzten Seite dieses Mitgliedsantrags zu finden. 

Einzugsermächtigung u. SEPA-Lastschriftmandat

Hiermit ermächtige(n) ich/wir den Zahlungsempfänger FC 08 Homburg-Saar e.V. 
widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Beiträge bei Fälligkeit durch Last-
schrift von meinem/unserem Konto einzuziehen.

Ich/wir ermächtige(n) den Zahlungsempfänger FC 08 Homburg-Saar e.V. Zahlungen 
von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/
wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger FC 08 Homburg-Saar 
e.V. auf mein/unser Konto gezogene Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich/wir kann/können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Be-
lastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Gläubiger ID: DE36ZZZ00000340470

 
M A N D AT S R E F E R E N Z :
(vom Zahlungsempfänger auszufüllen)

Kontoinhaber (Vorname, Name)

Straße / Hausnummer

Kreditinstitut             BIC

PLZ / Wohnort

IBAN

Ort, Datum            Unterschrift des Kontoinhabers

MITGLIEDS- / ÄNDERUNGSANTRAG
FC 08 Homburg-Saar e.V.

X

X

Wird vom Verein ausgefüllt

 Herr                            Frau Divers Keine Angabe 

 AKTIV           PASSIV FAMILIENMITGLIEDSCHAFT FÖRDERMITGLIED JURISTISCHE PERSON

Die aktive Mitgliedschaft ist nur bei Teilnahme am Trainings- und Spielbetrieb des FC 08 Homburg-Saar e.V. möglich und muss über die jeweilige sportliche Leitung gestellt werden.

Nachname, Vorname Partner/-in:  __________________________________________________________________________________________ Geburtstag:  _____________________________________________________________________ m/w/d:  __________________________________

Nachname, Vorname Kind 1:  ____________________________________________________________________________________________________ Geburtstag:  _____________________________________________________________________ m/w/d:  __________________________________

Nachname, Vorname Kind 2:  ___________________________________________________________________________________________________ Geburtstag:  _____________________________________________________________________ m/w/d:  __________________________________

Nachname, Vorname Kind 3:  ___________________________________________________________________________________________________ Geburtstag:  _____________________________________________________________________ m/w/d:  __________________________________

 Ich habe Anspruch auf eine Ermäßigung aufgrund einer Schwerbehinderung 

 und reiche eine Kopie meines Behindertenausweises mit ein.  

        Ich zahle zusätzlich zum Regelbeitrag einen individuellen Unterstützungsbeitrag

 in Höhe von __________ Euro.

Ich möchte E-Mails mit wichtigen Informationen sowie zu Werbezwecken des Vereins erhalten (zum Bsp.: Einladungen zur Mitgliederversammlung, Vereinsnewsletter, Fanshop, 
Ticketing, Geburtstagsgruß). Eine Abmeldefunktion ist gegeben. Der Einwilligung kann jederzeit über mitgliederservice@fc08homburg.de widersprochen werden.

Seite 1/2

Bitte nur vollständig ausgefüllt an folgende Adresse senden: FC 08 Homburg-Saar e.V., Rondell 4, 66424 Homburg I Per E-Mail an mitgliederservice@fc08homburg.de
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→ SR.de

Mir bleiwe für  
Euch am Ball.

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist der:
Fußball-Club 08 Homburg-Saar e.V., Rondell 4, 66424 Homburg

Unser Datenschutzbeauftragter: Andre Bonenberger I a.bonenberger@fc08homburg.de

Vorname, Nachname, Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort, Geburtsdatum und Bankverbindung ver-
arbeiten wir zur Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft auf der Grundlage der Mitgliedschaftsbeziehung. 
Ohne diese vollständigen Angaben ist Ihre Aufnahme als Mitglied nicht möglich.
Ihr Geschlecht und Nationalität verarbeiten wir zu statistischen Zwecken, indem dieses zusammen 
mit Ihrem jeweiligen Alter ohne Bezug zu Ihrem Namen und Anschrift von uns jährlich an den Stadt-
verband für Sport Homburg e.V. und den Landessportverband für das Saarland gemeldet werden 
muss.
E-Mail-Adresse und Telefonnummer verarbeiten wir aufgrund unseres berechtigten Interesses, mit 
Ihnen in Vereinsangelegenheiten kurzfristig in Kontakt treten zu können, zum Beispiel bei Rückfra-

INFORMATION NACH ART. 13 DSGVO

gen zu diesem Mitgliedsantrag oder zur Übermittlung von Informationen über den Verein und seine 
Veranstaltungen.
Die vorgenannten Daten werden von uns für die Dauer Ihrer Mitgliedschaft bei uns gespeichert. 
Vorname, Familienname, Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort, Geburtsdatum, Bankverbindung, 
Eintritts- und Austrittsdatum sowie die Daten zu Ihren Beitragszahlungen speichern wir auch noch 
nach Ihrem Ausscheiden bis zum Ablauf der steuerrechtlichen Aufbewahrungsfristen.
Sie haben das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf 
deren Berichtigung, Löschung, auf Einschränkung der Verarbeitung, auf Widerspruch gegen die 
Verarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit. Sie können dazu mit uns insbesondere 
unter mitgliederservice@fc08homburg.de in Kontakt treten.
Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
durch uns gegen datenschutzrechtliche Regelungen verstößt, haben Sie das Recht auf Beschwerde 
bei einer Aufsichtsbehörde.

1. Der Mitgliedsbeitrag (außer bei lebenslanger Mitgliedschaft) ist ein Jahresbeitrag und bezieht sich 
auf ein ganzes Kalenderjahr. Bei Abschluss einer neuen Mitgliedschaft ist unmittelbar der vollstän-
dige Jahresbeitrag fällig, es erfolgt keine anteilige Berechnung. Bei unterjährigem Eintritt ab dem 1. 
Juli ist nur der hälftige Jahresbeitrag fällig.

2. Der Mitgliedsbeitrag wird jährlich im Voraus eingezogen. Dies geschieht im 1. Quartal auf dem 
Wege des unbaren Zahlungsverkehrs durch das Banklastschriftverfahren. Hierfür wird eine Einzugs-
ermächtigung und ein SEPA-Lastschriftmandat benötigt (Seite 1). Bei den Jugendlichen, die das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, verpflichten sich die den Antrag bestätigenden Vertretungs-
bevollmächtigten neben dem Minderjährigen zur Zahlung des Mitgliedsbeitrages.

3. Eine Familie besteht mindestens aus einem Erziehungsberechtigten und einem minderjährigen 
Kind. Die Familienmitgliedschaft geht ab dem 18. Lebensjahr des jüngsten Kindes ab dem folgenden 
Kalenderjahr für alle Personen automatisch in eine ordentliche Mitgliedschaft über.

4. Schwerbehinderte erhalten bei Abschluss ihrer Mitgliedschaft unter Vorlage ihres Schwerbehin-
dertenausweises eine Reduktion des jeweiligen Mitgliedsbeitrags in Höhe von 50% befristet an die 
Gültigkeit des Ausweises.

BITTE BEACHTEN!

5. Für Jugendliche, die am aktiven Trainings- und Spielbetrieb teilnehmen möchten, erteilen mit 
diesem Antrag die Erziehungsberechtigten ihr Einverständnis, dass ihr(e) im Antrag genanntes/n 
Kind(er) beim FC 08 Homburg an Sport- und Übungsveranstaltungen des Vereins im Heimatort und 
außerhalb teilnehmen darf. Diese Einverständniserklärung bleibt gültig bis auf einen schriftlichen 
Widerruf an den Verein.

6. Folgende Änderungen sind unverzüglich dem Verein mitzuteilen:
• Namens und Adressänderung 
• Änderung der Bankverbindung oder Wechsel des Geldinstitutes 
•  Änderung von Telefon und E-Mail

7. Eine Kündigung der Mitgliedschaft muss schriftlich mit vierwöchiger Frist zum 31.12. des laufen-
den Jahres über die Geschäftsstelle an den Vorstand erfolgen. Bei Kündigung, Vereinswechsel oder 
anderweitigem Vereinsaustritt wird der Jahresbeitrag NICHT anteilig erstattet.

8. Die Abmeldung vom Spielbetrieb bedeutet nicht die Kündigung der Mitgliedschaft beim FC 
08 Homburg. Wenn der Verein gewechselt wird, muss zusätzlich eine Kündigung (wie in Punkt 7 
beschrieben) der Mitgliedschaft erfolgen. Ansonsten läuft sie als passive Mitgliedschaft weiter.

Der FC 08 Homburg beabsichtigt, zur Eigendarstellung im Internet und auf gedruckten Werbemate-
rialien insbesondere bei Vereinsveranstaltungen, Fotos, auf denen auch Mitglieder des Vereins zu 
sehen sind, zu fertigen und zu veröffentlichen.

Ferner werden Fotos im Rahmen des Spielbetriebes - zum Beispiel Mannschaftsfotos, Porträtfotos, 
Spielszenen - durch den Verein angefertigt und im Internet und auf gedruckten Werbematerialien 
des Vereins veröffentlicht. Diese Fotos werden vom DFB e.V. und seinen Mitgliedsverbänden und der 
DFB GmbH & Co. KG, wie z. B. auf den Internet-Seiten des Vereins und Verbands und auf der Online-
Plattform des Amateurfußballs „FUSSBALL.DE“, einschließlich der damit verbundenen mobilen 
Angebote und Druckerzeugnisse im Rahmen von Mannschaftslisten, Spielberichten oder Livetickern 
verwendet und an die Verleger von Druckwerken sowie Anbieter von Online-Medien zum Zwecke der 
Berichterstattung über Amateur- und Profifußball übermittelt.

EINWILLIGSUNGSERKLÄRUNG ZUR VERÖFFENTLICHUNG VON FOTOS ZU ILLUSTRATIONSZWECKEN

Ich willige ein, dass zu den genannten Zwecken Fotos, auf denen ich zu sehen bin, ggf. 
unter Nennung meines Namens ins Internet eingestellt und in gedurckte Werbematerialien 
aufgenommen werden. Soweit sich aus meinem Foto Hinweise auf meine ethnische Herkunft, 

Religion oder Gesundheit ergeben (z. Bsp. Hautfarbe, Kopfbedeckung, Brille), bezieht sich meine 
Einwilligung auch auf diese Angaben. Diese Einwilligung ist freiwillig. Ich kann sie ohne Angaben 
von Gründen verweigern, ohne dass ich deswegen Nachteile zu befürchten hätte. Ich kann diese 
Einwilligung zudem jederzeit widerrufen.  

Unterschrift  (bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift der gesetzlichen Vertreter)

X

MITGLIEDS- / ÄNDERUNGSANTRAG
FC 08 Homburg-Saar e.V. Seite 2/2

BEITRAGSGRUPPEN I JAHRESBEITRÄGE

AKTIV  JUGENDLICH BIS 18 JAHRE: 48,- EUR

AKTIV ERWACHSEN AB 18 JAHRE: 84,- EUR

PASSIV JUGENDLICH BIS 18 JAHRE: 36,- EUR

PASSIV ZWISCHEN 18 UND 28 JAHRE: 72,- EUR

PASSIV ZWISCHEN 29 UND 64 JAHRE: 84,- EUR

PASSIV AB 65 JAHRE: 72,- EUR

FAMILIENMITGLIEDSCHAFT: 120,- EUR

FÖRDERMITGLIEDSCHAFT: 48,- EUR

JURISTISCHE PERSON: 190,80 EUR

LEBENSLANGE MITGLIEDSCHAFT: 1.908,- EUR  einmalig

EHRENMITGLIEDSCHAFT: 0,- EUR

AUFNAHMEGEBÜHR 19,08 EUR einmalig, nur für Aktive

INFORMATION NACH ART. 13 DSGVO

EIN BUND FÜRS LEBEN - DIE LEBENSLANGE MITGLIEDSCHAFT BEI DEINEM FC 08 HOMBURG

VORTEILE
• Exklusiver Mitgliedsausweis und Urkunde
• Einladung zu einem Heimspiel mit Urkundenübergabe
• Vorstellung der lebenslangen Mitglieder auf der Website

Unzertrennlich - ein Leben lang!
Für nur einmalige 1.908,- Euro gehst Du eine lebenslange Mitgliedschaft ein.
Weitere Infos dazu: mitglied.fc08homburg.de
Fragen? Frag uns! mitgliederservice@fc08homburg.de
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Vor dem heutigen Flutlichtspiel gegen den SV Eintracht 
Trier habt ihr die Möglichkeit, unseren neuen Torhü-
ter Jonas-Janko Weyand besser kennenzulernen. Der 
25-Jährige wechselte vom Ligakonkurrenten KSV Hes-
sen Kassel zu unseren Grün-Weißen und kehrt somit als 
gebürtiger Homburger in seine Heimat zurück. Welcher 
Mensch hinter dem Fußballer steckt, erfahrt ihr hier.

JONAS
WEYAND

COVER STORY



NEUNZEHN08 I AUSGABE 760 NEUNZEHN08 I AUSGABE 7 61

VOM ERSTEN BALLKONTAKT ZUM TORWART

Jonas‘ Geschichte auf dem Fußballplatz begann 
bereits im Alter von drei Jahren. Damals war es sein 
Onkel, der ihn an den Ball gewöhnte und anschlie-
ßend zu einem Verein in der Nähe brachte, wo er das 
Vereinsleben erstmals kennenlernte. Über die TuS 
Erdesbach führte ihn sein Weg anschließend zur SG 
Blaubach-Diedelkopf. Auch wenn Jonas in Homburg 
geboren wurde, verbindet er mit der Stadt selbst nur 
wenige Kindheitserinnerungen. Seine Heimat war für 
ihn vielmehr die Region rund um Kaiserslautern, wo er 
zur Schule ging, Freunde fand und den Fußball lieben 
lernte.

Dass Jonas einmal zwischen den Pfosten stehen wür-
de, war zunächst allerdings keineswegs geplant. Erst 
ein Zufall brachte ihn auf seine heutige Position. „Ich 
war damals relativ groß und dann hat sich der Torwart 
im Training verletzt. Wir haben jemanden gebraucht, 
der beim Torschuss ins Tor geht. Da habe ich gesagt: 
Komm, ich probiere das mal aus“, erzählt er uns. Aus 
dem spontanen Versuch wurde schnell mehr. „Mir hat 
das so viel Spaß gemacht, dass ich wirklich gesagt 
habe, ich möchte das so weitermachen.“

Die ersten Fußballjahre bleiben Jonas immer in guter 
Erinnerung: „Während meiner Zeit bei Erdesbach 
hat mein Papa immer Videos von mir gemacht, die 
wir uns heute noch immer mal wieder anschauen“, 
erinnert sich Jonas zurück. „Diedelkopf war vor seiner 
Insolvenz ein echt guter Verein zu seiner Zeit. Dort lief 
es dann auch für mich richtig gut, weshalb auch der 
1. FC Kaiserslautern auf mich aufmerksam wurde.“ In 
die Nachwuchsabteilung der Roten Teufel wechselte 
Jonas schließlich mit 14 Jahren und verbrachte dort 
einen Großteil seiner Jugend.

LANGE TAGE FÜR DEN GROSSEN TRAUM
 
Mit dem Wechsel zum FCK begann für Jonas ein neuer 
Lebensabschnitt, der ihn sportlich voranbringen 
sollte, gleichzeitig aber auch einiges abverlangte. Der 
Alltag eines Nachwuchsspielers im Leistungszentrum 
bedeutete lange Fahrtwege, wenig Freizeit und einen 
straffen Zeitplan. Zunächst ging er in Lauterecken 
zur Schule, ehe es anschließend zum Training nach 
Kaiserslautern ging. Erst spät am Abend kam er 
wieder nach Hause. Zwar durfte er sich dabei immer 
auf die volle Unterstützung seiner Familie verlassen, 
aber die langen, anstrengenden Tage und Autofahrten 
belasteten Jonas zunehmend deutlicher.

Mit der Zeit wurde die Belastung immer größer. Jonas 
gibt offen zu, dass er dadurch zwischenzeitlich sogar 
ans Aufhören dachte. „Die Chance, Profi zu werden, war 
schon sehr gering. Irgendwann habe ich den Sinn darin 
nicht mehr so richtig gesehen.“ Dass er seinen Weg 
trotzdem fortsetzte, verdankte er auch seinem Umfeld. 
Seine Familie und seine Trainer ermutigten ihn, weiterzu-
machen. Rückblickend war es die richtige Entscheidung.
Sportlich entwickelte sich Jonas Schritt für Schritt wei-
ter. Er durchlief beim FCK sämtliche Jugendmannschaf-
ten, spielte in der U17- und U19-Bundesliga und rückte 
früh in den Herrenbereich auf. Gerade dieser Übergang 
prägte ihn nachhaltig. „Da habe ich gesehen, worauf 
es eigentlich ankommt.“ Während der Jugendfußball 
für Jonas eine eigene Kategorie war, musste er sich im 
Herrenbereich gegen erfahrenere Spieler behaupten und 
lernen, was es bedeutet, Fußball unter professionellen 
Bedingungen zu betreiben.

Eine besondere Rolle spielte dabei Gerry Ehrmann, unter 
dem Jonas in Kaiserslautern zum Torhüter ausgebildet 
wurde. Der bekannte Torwarttrainer vermittelte ihm 
nicht nur sportliche Fähigkeiten, sondern prägte ihn 
auch als Menschen. „Die Zeit bei ihm war wirklich sehr 
besonders. Da konnte ich sehr viel lernen. Es ging nicht 
nur darum, was man auf dem Platz gelernt hat, sondern 
auch darum, wie er mit einem umgegangen ist.“ Für 
Jonas sei Ehrmann beinahe wie eine Vaterfigur gewesen, 
auf die er sich jederzeit verlassen konnte. „Da bin ich ihm 
heute noch sehr dankbar.“ Der Kontakt zwischen beiden 
besteht bis heute.
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DER TRAUM WIRD REALITÄT

Mit zunehmender Erfahrung rückte der Traum vom 
Profifußball immer näher. Nachdem Jonas sich im Her-
renbereich durchgesetzt hatte, stand er mit 17 Jahren 
bereits als Stammtorwart der zweiten Mannschaft 
zwischen den Pfosten. Ein Jahr später unterschrieb 
er seinen ersten Profivertrag beim FCK. Neben dem 
Fußball hatte er zu diesem Zeitpunkt noch seine schu-
lische Laufbahn zu bewältigen. „Ich habe die zwölfte 
Klasse gemacht und daneben schon professionell 
Fußball gespielt“, blickt er zurück.

Ein Erlebnis aus seiner Jugendzeit ist ihm dabei be-
sonders im Gedächtnis geblieben. Bei seinem ersten 
Einsatz in der U17-Bundesliga traf Kaiserslautern auf 
den FC Bayern München. Jonas durfte von Beginn an 
spielen, hielt direkt einen Elfmeter und feierte mit 
seiner Mannschaft einen 3:2-Erfolg. „Bei dem ersten 
Spiel in der U17-Bundesliga direkt gegen Bayern 
München einen Elfer zu halten - das werde ich nicht 
vergessen“, erzählt er stolz.

Auch bei den Profis sammelte Jonas erste Eindrücke. 
Zwar blieb ihm ein Einsatz in der zweiten Bundesliga 
oder der dritten Liga zunächst verwehrt, doch die 
Nähe zum Profifußball vermittelte ihm ein Gefühl 
dafür, wie anspruchsvoll das Geschäft ist. Die großen 
Zuschauerzahlen, die Erwartungen und das professio-
nelle Umfeld hinterließen bleibende Eindrücke, die ihm 
zeigten, was Profifußball bedeutet, worin er besteht 
und was er in den Menschen auslösen kann.

Dass auch innerhalb der Mannschaft eine Konkurrenz 
entstehen kann, lernte Jonas früh kennen. Besonders 
als Torwart muss man sich dieser Herausforderung 
vermutlich häufiger stellen, als ein Feldspieler, Mit Ma-
theo Raab teilte Jonas damals den Schritt zum ersten 
Profivertrag. Beide waren zunächst in der zweiten 
Mannschaft aktiv, waren gute Freunde, ehe sich ihre 
Wege innerhalb des Vereins unterschiedlich entwi-
ckelten. Jonas rückte zuerst auf, später erhielt Raab 
seine Chance bei den Profis. Für Jonas war das eine 
schwierige Situation, die er jedoch als Teil des Fußball-
geschäfts akzeptiert. „Das sind auch so Momente im 
Fußball, die kann man nicht richtig beeinflussen. Jetzt 
freut es mich einfach, dass er so eine gute Karriere 
macht.“
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ICH BIN MIR AUCH 
NICHT ZU SCHADE, IN 

SCHÖNHEIT ZU STERBEN 
UND DEN BALL EINFACH 

MAL WEGZUHAUEN, 
WENN ES ENG WIRD.

„

NEUE ERFAHRUNGEN IN MAINZ

Im Sommer 2021 wurde Jonas für eine Saison an 
den TSV SCHOTT Mainz ausgeliehen. Nachdem ihm 
beim FCK die sportliche Perspektive fehlte, war der 
Schritt in die Regionalliga Südwest eine bewusste 
Entscheidung, die er aufgrund seines Wunschs 
nach mehr Spielpraxis fällte. Da der TSV SCHOTT 
Mainz einen Torhüter suchte, entwickelte sich für 
Jonas die Möglichkeit, sich durch mehr Partien 
zwischen den Pfosten zu beweisen. Insgesamt 24 
Regionalligaspiele absolvierte er für den Verein, der 
ihm auch abseits des Platzes in guter Erinnerung 
geblieben ist. „Das war das erste Mal, dass ich von 
daheim ausgezogen bin. Mainz war eine schöne 
Stadt und ein sehr sympathischer Verein, wo ich 
immer noch viele Kontakte habe.“

Auch sportlich sollte sich die Leihe auszahlen. Ge-
meinsam mit seiner Mannschaft gewann Jonas am 
Ende der Saison den Landespokal gegen den FK 03 
Pirmasens. Für ihn war es einer der ersten großen 
Erfolge seiner bisherigen Laufbahn. Rückblickend 
erzählte er uns: „Das war das erste Mal, dass ich 
was in der Hand hatte. Ich merkte: Okay, jetzt 
haben wir was gewonnen! Das werde ich auch nicht 
vergessen.“

Nach der erfolgreichen Leihe kehrte Jonas zunächst 
nach Kaiserslautern zurück, wo die nächste schöne 
Erinnerung auf ihn wartete, auch wenn sie etwas 
anders ablief. Als Ergebnis einer erfolgreichen 
Saison stieg der FCK in die zweite Bundesliga auf, 
wodurch Jonas die ganze Euphorie und die beson-
dere Atmosphäre miterleben konnte. Dennoch 
wusste er, dass es an der Zeit war, sich nach neuen 
Herausforderungen umzuschauen.

EIN BESONDERES TEAMGEFÜHL

Im Sommer 2023 wechselte Jonas zum Regionalli-
gisten KSV Hessen Kassel. Wie schon zuvor in Mainz 
suchte er nach einem Verein, bei dem er regel-
mäßig spielen und sich weiterentwickeln konnte. 
Sein Start bei den Löwen verlief jedoch anders als 
erhofft. Ein Außenmeniskusriss setzte ihn drei 
Monate außer Gefecht. Darüber hinaus verpflichte-
ten die Nordhessen während seiner Rehazeit einen 
weiteren Torhüter, der seinen Platz als Nummer 
eins in der Mannschaft einnehmen sollte.

Für Jonas gestaltete sich diese Phase als besonders 
schwierig, da er sich nach seiner Verletzung nicht 
nur zurückkämpfen, sondern auch sportlich neu 
orientieren musste. Trotzdem ließ er sich nicht ent-
mutigen, arbeitete intensiv an seiner Rückkehr und 
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kämpfte sich zurück ins Team. Schließlich erhielt er wieder 
seine Einsatzmöglichkeiten und entwickelte sich zuneh-
mend zu einem wichtigen Rückhalt der Nordhessen.

Besonders die vergangene Saison bleibt ihm in positiver 
Erinnerung. Jonas bestritt alle 34 Ligaspiele und verpass-
te keine einzige Spielminute in der gesamten Saison. 
Dabei konnte er gleich sechsmal seinen Kasten sauber 
halten. Gemeinsam erreichte er mit Kassel Tabellenplatz 
sechs und damit die beste Platzierung, die der Verein seit 
einigen Jahren erzielen konnte. „Ich bin sehr stolz auf 
diese Saison, vor allem auch aufgrund der 34 Spiele und 
keiner Sekunde, die ich verpasst habe“, sagt er. „Ich bin 
mir sicher, dass ich einiges dazu beigetragen habe, dass 
wir am Ende Sechster geworden sind und nicht Zehnter, 
weil das so eng war.“

Neben seiner persönlichen Entwicklung war es vor allem 
der Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft, der die 
Zeit in Kassel für ihn besonders machte. Über drei Jahre 
hinweg entstand ein enges Verhältnis zu seinen Mitspie-
lern und dem Trainerteam. „Wir hatten eine
hervorragende Teamchemie. Jeder hat sich gepusht, 
jeder hat sich unterstützt. Man hat mit seinen Freunden 
Fußball gespielt, die auch darüber hinaus meine Freun-
de geblieben sind.“ Dass diese Verbindung auch nach 
seinem Abschied bestehen bleibt, zeigt, wie viel ihm die 
gemeinsame Zeit bedeutet. Jonas verfolgt weiterhin 
vereinzelt die Spiele seiner ehemaligen Mannschaft und 
freut sich über die Erfolge seiner früheren Mitspieler. 
Kassel war für ihn damit nicht nur eine sportliche Station, 
sondern auch ein Ort, an dem Freundschaften entstan-
den sind, die über den Fußball hinausgehen.

ZURÜCK IN DER HEIMAT

Nach vielen Jahren fern der Heimat führte Jonas Weg im 
Sommer schließlich zurück ins Saarland. Der Wechsel 
zum FC 08 Homburg hatte dabei vor allem persönliche 
Gründe. Während seiner Zeit in Kassel lebte er weit ent-
fernt von seiner Familie und seinem dreijährigen Sohn. An 
freien Tagen fuhr Jonas regelmäßig die rund drei Stunden 
zurück in die Heimat, nur um kurz darauf wieder nach 
Kassel aufzubrechen.

Langfristig wäre diese Belastung zu groß geworden. „Auf 
Dauer war das einfach viel zu anstrengend. Das hat mich 
in dem Jahr so ausgelaugt, dass es keinen Sinn mehr für 
mich gemacht hat. Wir hatten zwar dann montags einen 
Tag frei, aber dienstags habe ich wieder drei Stunden auf 
der Autobahn verbringen müssen, bevor ich ins Training 
gegangen bin“, erklärt er. Dabei spielte er schon im voran-
gegangenen Jahr mit dem Gedanken, in die Nähe seiner 
Familie zu wechseln, entschied sich dann aber bewusst für 
eine weitere Saison in Kassel. Er wollte noch einmal eine 
gute Spielzeit absolvieren und sich eine möglichst gute 
Ausgangslage für die nächste Transferphase verschaffen.
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Als schließlich der Kontakt zum FCH entstand, passte vieles 
zusammen. Dabei war es für ihn das Wichtigste, wieder möglichst 
viel Zeit mit seinem Sohn verbringen zu können und ihn beim 
Aufwachsen zu begleiten. Dass er seine Karriere gleichzeitig bei 
einem ambitionierten Verein in der Region fortsetzen konnte, 
machte die Entscheidung umso attraktiver. Umso glücklicher ist 
er darüber, dass der Wechsel zustande kam.

Als Gegner hatte Jonas unseren FCH bereits mehrfach kennen-
gelernt. Während seiner Zeit in Mainz musste er zwei Niederlagen 
gegen die Grün-Weißen hinnehmen, mit Kassel sammelte er 
weitere Erfahrungen in den Duellen mit Homburg. Besonders 
die spielerische Qualität der Mannschaft und die Gefährlichkeit 
bei Standardsituationen waren ihm aufgefallen. „Homburg war 
immer sehr spielerisch stark. Besonders Markus Mendler hat den 
Verein auf, aber auch besonders neben dem Platz geprägt. Das 
hat man auch von außen wahrnehmen können.“

Seinen Wechsel verband Jonas mit klaren Vorstellungen. Er wollte 
sich in der Region und im Verein einleben, eine neue Wohnung 
finden und vor allem wieder mehr Zeit mit seinem Sohn verbrin-
gen. Dabei stellte er sich zunächst der Herausforderung, sich in 
die Startelf des FCH hinzuarbeiten, denn mit Michael Gelt hatten 
die Grün-Weißen bereits einen Torhüter, der ebenso im Jahr zuvor 
kein Ligaspiel verpasst hatte. 

Dass Jonas inzwischen selbst zwischen den Pfosten stehen konn-
te, ist für ihn umso erfreulicher. Zwar sammelte der FCH in den 
vier Spielen mit ihm sechs Punkte, dennoch sieht Jonas in
einigen Partien verschenkte Zähler. Gerade gegen Fulda und 
Offenbach hätte aus seiner Sicht mehr herausspringen können. 
„Wir müssen es jetzt einfach schaffen, abgezockter zu werden, 
die Spiele über die Zeit zu bringen, vorne kaltschnäuziger zu sein 
und hinten keine dummen Gegentore mehr zu fangen.“

Seine eigenen Stärken sieht Jonas vor allem auf der Linie und in 
der Strafraumbeherrschung. Bei hohen Bällen möchte er Sicher-
heit ausstrahlen und seiner Mannschaft helfen, auch schwierige 
Situationen zu überstehen. Dabei weiß er, dass es nicht immer um 
spektakuläre Aktionen geht. „Ich bin mir auch nicht zu schade, 
in Schönheit zu sterben und den Ball einfach mal wegzuhauen, 
wenn es eng wird“, erklärt er mit Blick auf seine Spielweise. Für 
ihn zählt am Ende das Ergebnis. Auch wenn er als Torhüter gerne 
ohne Gegentor bleibt, steht der gemeinsame Erfolg über allem.
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Den perfekten freien Tag verbringe ich…

mit meinem Sohn!

Mein Ritual vor dem Spiel ist…

ausschlafen, gut Frühstücken  und spa-

zieren gehen.

Lieben einen Distanzschuss parieren oder einen 

Elfmeter halten?

Elfmeter halten!

Nach dem Spiel esse ich am liebsten?

Pizza.

Dieses Land möchte ich gerne mal bereisen?

Malediven!

Der größte Spaßvogel in unserer Mannschaft ist…

Michael Guthörl.

Wäre ich kein Fußballprofi geworden, wäre ich…

Feuerwehrmann!

Ich freue mich auf meine Zeit beim FCH, weil…

ich mit der Mannschaft und den Fans Siege 

feiern möchte.

ZU ENDE 
GEBR8CHT
JONAS WEYAND EDITION

NAME: JONAS WEYAND
RÜCKENNUMMER: 33
POSITION: TOR
ALTER: 25

DER MENSCH HINTER DEM TORHÜTER 
 
Abseits des Platzes beschreibt sich Jonas als ruhigen 
und gelassenen Menschen. Während er auf dem Platz 
über 90 Minuten hoch konzentriert bleibt, beschäftigt 
er sich nach Niederlagen durchaus mit dem Ergebnis. 
Schließlich arbeitet er die gesamte Woche darauf hin, 
am Wochenende mit seiner Mannschaft Punkte zu ho-
len. Umso größer ist die Freude, wenn sich die Arbeit 
auszahlt. Dann darf auch gefeiert werden.

Seinen wichtigsten Ausgleich findet Jonas bei seinem 
Sohn. Die gemeinsame Zeit möchte er bewusst 
genießen und möglichst viel nachholen, was während 
der vergangenen Jahre aufgrund der Entfernung zu 
kurz gekommen ist. Der Fußball bleibt ein wichtiger 
Teil seines Lebens, doch seine Familie gibt ihm den 
nötigen Rückhalt und die Motivation, auch schwierige 
Phasen zu überstehen.

Für seine Zukunft beim FC 08 Homburg hat Jonas 
einen klaren Wunsch. Er möchte langfristig im 
Verein Fuß fassen, sich sportlich etablieren und mit 
der Mannschaft möglichst erfolgreich sein. Große 
Versprechungen macht er dabei nicht. Stattdessen 
konzentriert er sich auf die nächsten Schritte und 
darauf, sich täglich zu verbessern.

In Jonas steckt also ein familienbezogener, boden-
ständiger Mensch, der perfekt ins grün-weiße Trikot 
passt. Wir sind gespannt, welchen Weg er noch 
gemeinsam mit uns gehen wird und freuen uns sehr 
auf die weitere Zeit mit ihm!
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JE FRÜHER KREBS ERKANNT  
WIRD, DESTO GRÖSSER IST 
DIE CHANCE AUF HEILUNG

MEHR 
WISSEN

BESSER
LEBEN

SAARLÄNDISCHE KREBSGESELLSCHAFT E.V. 
Die Saarländische Krebsgesellschaft e.V. bietet an 9 Standorten im Saarland  
persönliche Beratung, Begleitung und vielfältige Projekte für an Krebs  
erkrankte Menschen und ihre Familien. 

NUTZE DEINE CHANCE
Mache die Selbstuntersuchung und gehe auch zur Früherkennungsunter-
suchung. Ab 30 einmal im Jahr zur Abtastung der Brüste und Achselhöhlen. 
Ab 50 alle zwei Jahre zum Mammo graphie-Screening. Deine Krankenkasse 
übernimmt die Kosten. 

Weitere Informationen zur Selbstuntersuchung sowie zu Vorsor-
ge- und Früherkennungsuntersuchungen findest Du auf unserer 
Website: https://www.krebsgesellschaft-saar.de/praevention/

WAS WIR TUN
Wir sind da, wenn plötzlich alles 
anders ist. Unser Informations- und 
Aufklärungsangebot umfasst:
•   Kostenfreie Beratung für  

Krebs patient*innen und ihre 
Ange hörigen

•   Psychoonkologische Begleitung 
und sozialrechtliche Unter-
stützung für alle Betroffenen

•   Kursangebote, Fach- und 
Patienten veranstaltungen

•   Projekt Regenbogen: Besondere 
Angebote für Kinder krebskranker 
Eltern 

 
Besuche uns für weitere  
Infos im Internet: 
www.krebsgellschaft-saar.de

 
Herausgeber
Saarländische Krebsgesellschaft e.V.
Bruchwiesenstraße 15
66111 Saarbrücken
Tel: +49 681 309 88 100
info@krebsgesellschaft-saar.de
www.krebsgesellschaft-saar.de

Spendenkonto
Saarländische Krebsgesellschaft e.V.
Kreissparkasse St. Wendel
IBAN: DE89 5925 1020 0120 1168 01
BIC: SALADE51WND 
Spenden sind steuerbegünstigt
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WAS MACHT EIGENTLICH ...?

BERND BECK

Bernd Beck und der FC 08 Homburg – diese Verbindung ist eng mit dem his-
torischen Bundesliga-Aufstieg 1986 verknüpft. Zweimal trug der ehemalige 
Mittelfeldspieler das grün-weiße Trikot. Nach Stationen bei Hertha BSC und 
Kickers Offenbach kehrte er 1985 zum FCH zurück und wurde Teil jener Mann-
schaft, die sich die Meisterschaft in der 2. Bundesliga sicherte. Mit seinem ent-
scheidenden Ausgleichstreffer gegen Wattenscheid hatte Beck großen Anteil 
am erstmaligen Aufstieg ins Fußball-Oberhaus. 
 
Anlässlich des 40. Jubiläums haben wir mit dem heute 70-Jährigen über seine 
bewegte Karriere gesprochen. Beck blickt auf seine Anfänge beim FCH, die 
Aufstiege mit Hertha und Homburg sowie besondere Spiele und prägende 
Weggefährten zurück. Auch persönliche Anekdoten und sein Leben nach der 
aktiven Laufbahn kommen dabei nicht zu kurz.

BERND BECK 
Geboren: 1956 in Kusel 

Position: Mittelfeld 

Beim FCH: 1978–1981 und 1985–1987 

Größter Erfolg: Aufstieg in die Bundesliga 1986 

Besonderheit: 24 Bundesliga-Einsätze für den FCH
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DIE ANFÄNGE

Geboren und aufgewachsen im Landkreis Kusel, war Bernd Beck der Region Homburg 
schon früh verbunden. So ging der heute 70-Jährige neun Jahre lang in Homburg zur 
Schule und absolvierte dort auch sein Abitur. Zu Beginn seiner fußballerischen Laufbahn 
spielte der ehemalige Mittelfeldspieler zunächst unter anderem in der A-Jugend des SV 
Lambsborn sowie beim SV Martinshöhe. Eines Tages schaute dort ein besonderer Gast 
vorbei: Uwe Klimaschefski. „Er schaute sich ein Training von uns an und fragte mich, ob 
ich einen Ball stoppen kann. Als ich dies bejahte, lud er mich zum Training nach Homburg 
ein“, erinnert sich Beck. Nach einer Trainingseinheit beim FCH unterschrieb der 70-Jähri-
ge direkt einen Vertrag bei den Grün-Weißen. 

DIE ERSTEN SCHRITTE IN GRÜN-WEISS

So wechselte Bernd Beck im Sommer 1978 zum FC 08 Homburg. Sportlich verlief die Zeit 
für ihn persönlich sehr gut. Bereits in seinem ersten Jahr war der Mittelfeldspieler unan-
gefochtene Stammkraft in der 2. Bundesliga Süd und verpasste so gut wie kein Pflicht-
spiel. Diese Rolle bestätigte sich über die Jahre, sodass Beck in seinem dritten Jahr bei 
den Grün-Weißen sogar in allen möglichen 38 Ligaspielen auf dem Platz stand. Außerdem 
erreichte der 70-Jährige mit den Homburgern in der Saison 1979/80 das Viertelfinale des 
DFB-Pokals. In der Partie gegen den 1. FC Nürnberg erzielte er das zwischenzeitliche 0:2 
beim späteren 1:2-Endstand für den FCH, im Achtelfinale gegen 1860 München sorgte er 
mit dem entscheidenden 1:0-Siegtreffer für den Einzug ins Viertelfinale. Dort mussten 
sich die Homburger – angeführt von Kapitän Bernd Beck – dem 1. FC Köln dann aber leider 
mit 1:4 geschlagen geben. 

Während seiner Zeit beim FCH gab es für Beck zwei 
Persönlichkeiten, die ihn damals besonders ge-
prägt haben. „Sportlich hat mich auf jeden Fall Uwe 
Klimaschefski als Trainer geprägt. Von ihm konnte ich 
sehr viel mitnehmen. Menschlich war es jedoch nicht 
immer leicht mit ihm, aber das waren damals eben 
andere Zeiten.“ 

Viele der Geschichten, die bis heute über Uwe 
Klimaschefski, genannt „Klima“, erzählt werden, hat 
Beck selbst miterlebt. Eine davon schildert der heute 
70-Jährige mit einem Schmunzeln: „Damals haben oft 
Zuschauer beim Training zugeschaut, die meinten, 
sie könnten locker selbst mit uns mittrainieren. Einen 
davon schnappte sich Klima und wollte testen, ob 
er Kopfbälle spielen kann. Dafür ließ er ihn sich erst 
einmal fünf Minuten im Kreis drehen, ehe er den Ball 
40 Meter hoch in die Luft warf. Noch bevor der Ball 
wieder unten war, lag der Fan bereits am Boden. Klima 
kommentierte das Ganze trocken mit: ‚Du kannst ja 
nix.‘ Danach kam der Mann nicht mehr zum Training, 
um große Töne zu spucken.“

Doch es gab auch Persönlichkeiten, die den noch jun-
gen Spieler damals auch menschlich positiv geprägt 
haben, allen voran Manfred Lenz. „Manni Lenz war 
ein großer Unterstützer. Er kam dann auch mal auf 
einen zu, um einen auf die Schulter zu klopfen und zu 
ermutigen“, so Beck. 

WECHSEL ZU HERTHA BSC 

Um in die eingleisige 2. Liga aufzusteigen, mussten 
die Homburger in der Saison 1980/81 mindestens 
Neunter werden. Als Tabellenzehnter verpassten sie 
den Sprung jedoch knapp. Ein Wechsel kam für Beck 
damals eigentlich dennoch nicht infrage, auch wenn 
zwischenzeitlich mal der 1. FC Köln anklopfte. Am Ende 
kam es jedoch anders: „Udo Geitlinger teilte mir dann 
mit, dass ich nach Berlin gehen werde. Das waren 
damals einfach noch andere Vorgehensweisen.“ Auch 
Uwe Klimaschefski, der mittlerweile Trainer bei der 
Hertha war, hatte Anteil am Wechsel nach Berlin, um 
seinen alten Schützling wieder zu sich zu nehmen.

ZWEI TORE ZUM BUNDESLIGA-AUFSTIEG 

Sportlich lief es für die Hertha in der Saison 1981/82 
jedoch erstmal nicht besonders rund: Nach der Hälfte 
der Saison lagen die Berliner, die mit Aufstiegsambiti-
onen in die Runde starteten, lediglich auf Tabellenrang 
13. Als Konsequenz musste Klimaschefski gehen und 
mit Georg Gawliczek kam ein neuer Trainer. Nach dem 
Trainerwechsel lief es für die Hertha sportlich rund. 
So verlor man in der restlichen Saison fast kein Spiel 

Bernd Beck gegen Alexander Strehmel (VfB Stuttgart) 1987 I Foto: imago/Sportfoto Rudel
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Bernd Beck (2. v.l.) gegen Eintracht Frankfurt  1986 I Foto: Hartung

Bernd Beck (Hertha BSC Berlin) I Foto: Hartung

mehr und feierte am Ende den Aufstieg in die Bundes-
liga. Im entscheidenden Spiel um den Aufstieg gegen 
Hannover 96 setzten sich die Berliner mit 2:0 durch – 
beide Tore erzielte Bernd Beck. „Wir spielten zu Hause 
vor 40.000 Zuschauern. Das war ein tolles Gefühl. 
Dass ich dann auch noch beide Tore erzielt habe, war 
umso schöner“, berichtet der 70-Jährige. 

Nach einer Saison in der Bundesliga stieg Beck mit der 
Hertha am Ende der Spielzeit wieder in die 2. Bun-
desliga ab. Nach einem weiteren Jahr in Berlin in der 
zweithöchsten Spielklasse, in der er weiter unumstrit-
tene Stammkraft war, wechselte der Offensivspieler 
im Sommer 1984 zu den Kickers Offenbach. 

EIN JAHR IN OFFENBACH 

Nach drei Jahren in Berlin holte Trainer Fritz Fuchs den 
Mittelfeldspieler zu den Kickers Offenbach. Für den 
Zweitligisten stand Beck in der Saison 1984/85 in allen 
möglichen 40 Pflichtspielen auf dem Platz – 38-mal in 
der 2. Bundesliga und zweimal im DFB-Pokal. Am Ende 
der Spielzeit stieg der OFC jedoch aus der 2. Bundes-
liga ab.

RÜCKKEHR NACH HOMBURG 

Im Sommer 1985 kehrte Beck schließlich zum FC 08 
Homburg zurück. Wie bereits in Offenbach war es 
auch hier Trainer Fritz Fuchs, der den Offensivspieler 
in seine Mannschaft holte. Die erste Saison zurück in 
Homburg sollte für Beck, aber auch den gesamten 
Verein, eine historische werden. Am Ende der Spielzeit 
stieg der FCH als damals kleinste Stadt der Bundesli-
gageschichte in die Bundesliga auf. Der Aufstieg war 
in der Mannschaft zu Beginn überhaupt kein Thema. 
Nach und nach wuchs bei angesichts der guten Er-
gebnisse aber die Überzeugung, dass in dieser Saison 
etwas möglich sein könnte. „Unsere Stärke waren die 
Heimspiele. Wir sind einfach rausgegangen und haben 
nach ein paar Spielen gemerkt, dass wir gut mithalten 
konnten – wir hatten ja auch eine gute Mannschaft 
mit vielen erfahrenen Spielern. Irgendwann haben wir 
einfach gemerkt: jetzt packen wir’s. Auch, wenn es 
am Ende nochmal eng wurde“, so Beck. Im entschei-
denden Spiel gegen Wattenscheid im heimischen 
Waldstadion erzielte Beck den Ausgleichstreffer zum 
1:1-Endstand, der dem FCH zum Aufstieg reichte. 
Mit dem 2:0-Sieg in Darmstadt am letzten Spieltag 
machte man neben dem bereits erreichten Aufstieg 
auch noch die Meisterschaft klar. Die späteren Feier-
lichkeiten in Homburg sind bis heute legendär: „Als 
wir aus Darmstadt zurück nach Homburg kamen, sind 

wir mit dem Bus in der Talstraße fast nicht vorangekommen, weil 
tausende Menschen auf uns gewartet haben. Dass uns solche 
Menschenmassen erwarten, damit hatten wir nicht gerechnet. 
Das hatte uns positiv überrascht“, erinnert sich der 70-Jährige an 
die Aufstiegsfeierlichkeiten. 

„Für Homburg, den als Underdog für den Aufstieg keiner auf dem 
Zettel hatte, war das natürlich etwas ganz Besonderes“, berich-
tet Beck, der den Aufstieg in Berlin anders erlebte. „Die Hertha 
ging als bekannter Traditionsverein ganz selbstbewusst mit dem 
klaren Ziel des Aufstiegs in die Saison. Da musste das so sein.“ 

ANEKDOTEN AUS DER AUFSTIEGSSAISON 

Solch eine historische Saison bringt auch viele besondere Momen-
te mit sich. So erinnert sich Beck vor allem in Zusammenhang mit 
Mitspieler Gerd Schwickert an zwei spezielle Situationen. „Einmal 
lief Gerd vor einem Heimspiel zur Gästekabine, hämmerte an die 
Tür und schrie: kommt raus, wir hauen euch weg. Der Gegner war 
so irritiert, die hatten auf dem Platz keine Chance gegen uns. Wir 
haben die plattgemacht“, schmunzelt Beck. Auch auf dem Platz 
erinnert er sich an eine Aktion von Schwickert: „Im Spiel gegen 
Freiburg trat ich zum Freistoß an. Noch während ich am Anlaufen 
war und der Ball noch nicht mal im Tor war, riss Schwickert im 
Hintergrund schon die Arme zum Jubeln hoch. Davon gibt es sogar 
ein Foto, das anschließend in der Zeitung abgedruckt wurde.“ 

Ein Garant für den Aufstieg sieht Beck vor allem auch in Trainer 
Fritz Fuchs: „Er hat sich nur auf das Spiel und die Spieler konzent-
riert und uns super unterstützt.“ Auch die Zusammenstellung der 
Mannschaft, bei der der Großteil direkt aus Homburg und zumin-
dest aus der Region kam, passte in dieser Spielzeit einfach: „Wir 
hatten viele Individualisten in der Mannschaft. Jeder war zwar ein 
Teamplayer, aber dennoch hat jeder auch nach sich geschaut und 
auf dem Platz viel Verantwortung übernommen.“ Da ging es im 
Training auch mal zur Sache: „Jeder war sich bewusst, was es be-
deutet, auf solch einem Niveau Fußball zu spielen. Entsprechend 
haben wir uns auch in jedem einzelnen Training verhalten.“

Daneben gab es auch die prägenden Persönlichkeiten, wie 
Manfred Lenz. „Manni Lenz war einfach ein sehr angenehmer 
Mensch, der viel für den Zusammenhalt in der Mannschaft getan 
hat. Jeder hat ihn respektiert – nicht nur, weil er schon älter war, 
sondern einfach, weil er so ein super Fußballer war“, so Beck. 

Angekommen in der Bundesliga, spielte Beck mit dem FCH nun ge-
gen die ganz Großen. Als Stammspieler von Beginn an gesetzt, ab-
solvierte der Mittefeldspieler 24 Einsätze für unsere Grün-Weißen in 
der Bundesliga, ehe er gegen Ende der Saison aus gesundheitlichen 
Gründen kürzertreten musste. Im Sommer 1987 folgte schließlich 
das gesundheitlich bedingte Ende seiner aktiven Spielerkarriere. 
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Fotos: pr

Bernd Beck 1985 I Foto: imago/WEREK

EIN NEUES KAPITEL NACH DEM FUSSBALL 

Nach dem Ende seiner aktiven Karriere plante Bernd 
Beck zunächst, in seinen früheren Beruf als Justizbe-
amter zurückzukehren. Allerdings stellte er schnell 
fest, dass er sich beruflich neu orientieren wollte. So 
begann er seine Tätigkeit bei einer großen Wohnungs-
baugesellschaft in Neustadt und absolvierte parallel 
ein BWL-Studium an der Universität in Kaiserslautern. 
Später wechselte er zu einer Wohnungsbaugesell-
schaft in Zweibrücken, wo er zunächst als Prokurist 
und anschließend in leitender Funktion tätig war.

Dem Fußball blieb Beck aber dennoch weiterhin 
verbunden. Einige Jahre lang war er Spielertrainer 
beim FC Palatia Limbach und absolvierte zudem die 
A-Lizenz. Zwischenzeitlich stand sogar eine Rückkehr 
als Trainer zum FCH im Raum, doch Beck entschied 
sich dafür, sich auf seine berufliche Laufbahn zu 
konzentrieren. Seit 2024 genießt der heute 70-Jährige 
seinen wohlverdienten Ruhestand.

Heute lebt Beck in Lambsborn und gestaltet seine 
Freizeit aktiv: Er spielt gerne Tennis, fährt Fahrrad 
und verfolgt mit Begeisterung die Fußballspiele seiner 
Enkelin, die für die Frauenmannschaft der SV 07 El-
versberg aufläuft. Die Fußballleidenschaft liegt in der 
Familie – auch sein Sohn Felix war erfolgreich für den 
FC Palatia Limbach aktiv.

UNVERGESSLICHE ERINNERUNGEN

Neben den entscheidenden Spielen um den Aufstieg 
mit Berlin und Homburg erinnert sich Beck rückbli-
ckend besonders gern an das DFB-Pokal-Viertelfinale 
in der Saison 1979/80 zu Hause gegen den 1. FC Köln 
zurück. Der Mittelfeldspieler durfte seine Mannschaft 
damals vor einer Rekordzuschauerzahl von 24.000 
aufs Feld führen. Auch wenn man sich am Ende mit 1:4 
geschlagen geben musste, machten die Grün-Weißen 
dem Bundesligisten das Leben schwer: „Köln war 
damals wie der FC Bayern München heutzutage. Dort 
haben fast nur Nationalspieler gespielt, wie etwa Litt-
barski, Schumacher oder Schuster. Beim Stand von 1:2 
haben wir die richtig an die Wand genagelt, doch ein 
weiteres Tor ist uns leider nicht gelungen. Statt-
dessen wurden wir zweimal ausgekontert. Das war 
einfach unsere Stärke, wir haben uns vor niemandem 
gefürchtet“, erinnert sich der 70-Jährige zurück. 

Auch das Achtelfinale gegen 1860 München in der Sai-
son 1979/80 ist Beck bis heute in bester Erinnerung 
geblieben. Damals erzielte er den entscheidenden 

Treffer zum 1:0-Sieg und sicherte dem FCH damit den Einzug ins 
Viertelfinale. Im Anschluss erkundigte er sich beim Vorsitzenden 
Udo Geitlinger, ob für die Mannschaft eine Prämie vorgesehen 
sei. Dessen Antwort ist Beck bis heute im Gedächtnis geblieben: 
„Sag einen schönen Gruß, das sind alles A…“, erzählt er mit einem 
Augenzwinkern.

40 JAHRE BUNDESLIGA-AUFSTIEG

Bekanntlich jährt sich die Zweitligameisterschaft und der 
Aufstieg in die Bundesliga in diesem Jahr zum 40. Mal. Dieses 
Jubiläum feierten wir Anfang August bei unserem KICKOFF im 
Waldstadion. Dort fanden sich neben Beck und Meistertrainer 

Fritz Fuchs auch die ehemaligen Spieler Uwe Freiler, Werner 
Mörsdorf, Frank Lebong und Klaus Scherer ein. „Wir hatten 
damals eine sehr schöne und erfolgreiche Zeit zusammen. Es 
war schön, sich mal wiederzusehen. Wobei ich Uwe Freiler zum 
Beispiel noch öfter in Limbach begegne. Aber beim Wiederse-
hen wurden dann natürlich viele Geschichten über die alten 
Zeiten ausgepackt. Es wäre auch schön gewesen, wenn noch 
der ein oder andere mehr gekommen wäre.“ 

„TALENT ALLEIN REICHT NICHT AUS“

Aus seiner Erfahrung aus knapp 250 Zweitligaspielen und 
fast 50 Bundesliga-Einsätzen möchte Beck vor allem jungen 
Spielern etwas mit auf den Weg geben: „Im Fußball weit zu 
kommen, ist nicht einfach. Talent allein reicht nicht aus. Man 
muss auch ein bisschen verrückt sein, sich im Kopf voll auf 
den Fußball konzentrieren und hart trainieren. Außerdem 
darf man sich nicht unterkriegen lassen und muss immer an 
sich glauben. Wenn man bedenkt, was ich in meinem ersten 
Jahr unter Klimaschefski im Training erlebt habe, hätte heute 
wahrscheinlich keiner mehr Fußball gespielt. Aber man muss 
weitermachen und darf nicht aufgeben.“

Auch 40 Jahre nach dem historischen Aufstieg bleibt Bernd 
Beck dem FCH und seinen Erinnerungen an diese besondere 
Zeit verbunden. Was er der nächsten Generation mit auf 
den Weg geben möchte, lässt sich dabei auf eine einfache 
Botschaft bringen: an sich glauben, hart arbeiten und niemals 
aufgeben.
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CATERING IM WALDSTADION

WERBUNG haben andere nötig.
Wir zeigen nur unsere Sympathie.

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

RA Jörg Kühn:  Familien- + Erbrecht • Vertragsrecht •Arbeitsrecht
RAin Karin Mettendorf: Mietrecht • Sozialrecht • Verwaltungsrecht
RAin Milena Kühn:  Arbeitsrecht • Familienrecht • Verkehrsrecht
RAin Katja Reinke:  Zivilrecht • Strafrecht • OWI-Recht

K Ü H N & C O L L .
RECHTSANWÄLTE

66424 Homburg  •  Bexbacher Straße 43 / Ecke Richard-Wagner-Straße
Tel. 0 68 41 / 6 70 07  •  Fax 0 68 41 / 6 70 09  •  Internet: www.rae-kuehn.de  •  Mail: kanzlei@rae-kuehn.de
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SOCIAL STREAM 15.422 2.692 17.701 2.490 12.1981.985

Weitere Tätigkeitsschwerpunkte:

allgemeines Zivilrecht, Verfahrensbeistandschaften, Verfahrenspflegschaften

Immer am Ball
Mit unseren Newslettern

Jetzt gratis  
abonnieren!

Nichts
verpassen!

https://leserservice.saarbruecker-zeitung.de/newsletter
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T +49 (0) 63 71 5 28 48

DrT_ANZ_FCHom_A4_D-A.indd   1 03.08.17   11:40

FCH-FANS ON TOUR

FAN-INFOS
7. November 2026 I 14:00 Uhr I Dietmar-Hopp-Sportpark 
Schwetzinger Str. 92, 69190 Walldorf

Alle Infos für die Auswärtsfahrer

Fahrpreis: 		  18,- Euro / 16,- Euro ermäßigt

Abfahrt:		  11:00 Uhr Scheffelplatz

			   am Homburger Finanzamt

Kontakt:		  Gabi Seyfried

			   g.seyfried@fc08homburg.de



NEUNZEHN08 I AUSGABE 7 88

ECHT.
starker.
Geschmac

k.

ECHT.
starker.
Geschmac

k.



